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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Gut geplant und neu gebaut
Vier Spielplätze öffneten Anfang Mai ihre Türen für die Kinder

Lange waren sie ersehnt und 
Anfang Mai konnten sie end-
lich wiedereröffnet werden: 
die vier Spielplätze in der 
Heegwaldstraße, Lindenallee, 
Dr.-Hans-Jordan-Straße und 
Rudolf-Breitscheid-Straße. 
Nach mehreren Monaten der 
Umbaumaßnahmen durfte die 
Vorschulgruppe der Kita Chris-
tuskirchengemeinde den Anfang 
machen und den Spielplatz in 
der Dr.-Hans-Jordan-Straße auf 
Herz und Nieren prüfen. Die Kita 
St. Markus testete den Spiel-
platz in der Heegwaldstraße, 
die Kinder von Don Bosco den 
Spielplatz in der Rudolf-Breit-
scheid-Straße und das Kinder 
Tandem brachte seine Kinder 
zur Lindenallee. Dem vorausge-
gangen ist indes einiges mehr an 
Arbeiten.
Die Planungen für die vier Spiel-
plätze begannen bereits im 
August 2022. Die Arbeiten wur-
den sowohl im Entwurf als auch 
in der Gestaltung aufgeteilt. So 
wurden die Spielplätze Linden-
allee und Heegwaldstraße vom 
Planungsbüro viaverde entwor-
fen. Von der Planungsdauer 
bis zur Ausschreibung für eine 
Gartenbaufirma verging rund 
ein Dreivierteljahr. Die Land-
schaftsbauarbeiten nahmen 
noch einmal rund sechs Monate 
ein, was auch der winterlichen 
Witterung geschuldet war. Diese 
wurden von der Garten- und 
Landschaftsbaufirma Rodenhe-
ber aus Rüsselsheim umgesetzt. 
Die Kosten für diese zwei Spiel-
plätze lagen insgesamt bei rund 
505.000 Euro.
Die Planung der Spielplätze in 
der Rudolf-Breitscheid-Straße 
und der Dr.-Hans-Jordan-Straße 
wurde an das Büro Burghammer 
vergeben. Auch hier dauerten die 
Planungsarbeiten ein Dreiviertel-
jahr.
Für die ausführenden Arbeiten 
des Spielplatzes in der Rudolf-
Breitscheid-Straße wurde die 
Firma Sixel, die ebenfalls in Rüs-
selsheim ansässig ist, ausge-
wählt. Der Umbau begann Ende 
Oktober 2023 und war im März 
2024 beendet. Die Gesamtkos-
ten belaufen sich auf gut 300.000 
Euro.
Der Spielplatz in der Dr.-Hans-
Jordan-Straße wurde wiederum 
von der Firma Dillmann aus Nid-
derau gebaut und die Arbeiten 
zwischen Februar und April 2024 
durchgeführt. Die Gesamtkosten 
betragen hier rund 170.500 Euro.
Die Wahl für Spielgeräte fiel auf 
die Firma Krambamboul aus 
Nuthetal, die mit Materialien aus 
Robinienkernholzstämmen über-
zeugte. Neuanpflanzungen auf 
allen vier Spielplätzen bestehen 
ausschließlich aus heimischen 
Blütensträuchern, die allesamt 
ungiftig sind.
Bevor die Spielplätze eröffnet 
wurden, wurden sie vom TÜV 

Südhessen abgenommen. Nach-
dem die Pflanzen sowie der neu 
eingesäte Rasen angegangen 
waren, stand der Neueröffnung 
nichts mehr im Weg.
Die Kinder konnten die umge-
stalteten Spielplätze inspizieren 
und die Kletterwand sowie die 
Nestschaukel in der Dr.-Hans-
Jordan-Straße, in der Rudolf-
Breitscheid-Straße das aufgrund 
der Nähe zum Frankfurter Flug-
hafen aufgegriffene Thema 
Flugzeuge, die Kletterparcours 
in der Heegwaldstraße und in 
der Lindenallee, sowie den Aus-
sichtsturm in der Lindenallee und 
die erhaltende Drehscheibe, die 
dem Spielplatz ihren inoffiziellen 
Namen verleiht, erobern.

v.l.: Neva, Kang, Ibrahim, Elias 
und Erol fanden die kleine Hütte 
mit Sitzbereich im Dr.-Hans-Jor-
dan-Spielplatz super.� Foto: ana

Der Spielplatz in der Rudolf-
Breitscheid-Straße richtet sich 
thematisch ganz nach dem nahe 
gelegenen Flughafen.� Foto: rs

Aber die Hauptsache ist, man 
kann alles erklettern.� Foto: rs

Auch die Balancierstangen und die Kletterwand standen hoch im Kurs 
und waren in Dauerbelagerung.� Foto: ana

In der Heegwaldstraße ist unter 
anderem ein Kletterturm hinzu-
gekommen.                  Foto: ra

Die Klettermöglichkeiten sind 
auch hier sehr beliebt.� Foto: rs

In der Lindenallee können die Kinder ihr Können und ihre Ausdauer am 
neuen Rutschhang unter Beweis stellen.� Foto: sb Erhalten geblieben ist hier die Drehscheibe, die dem Spielplatz seinen inoffiziellen Namen gab.� Foto: sb

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 60,- €
für jede weitere Person 20,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!
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Anmeldung des Hundes 
ist Pflicht

Wie nahezu alle Kommunen in 
Deutschland erhebt die Stadt 
Kelsterbach eine Hundesteuer. 
In der entsprechenden Satzung 
hierzu sind unter anderem Steu-
erpflicht und Meldepflicht gere-
gelt. Derzeit beträgt die jährliche 
Hundesteuer 90 Euro.
Die Erfahrungen zeigen jedoch, 
dass nicht alle Hundehalter der 
Pflicht des Anmeldens nachkom-
men. Hierdurch entsteht sowohl 
Rechtsungleichheit als auch 
Steuerungerechtigkeit.
Um dem entgegenzuwirken, 
plant die Stadt Kelsterbach 
regelmäßige Hundebestandsauf-
nahmen durch das Ordnungsamt 
durchzuführen. Die Stadt weist 
in diesem Zusammenhang dar-
auf hin, dass die Einwohnenden 
Kelsterbachs dazu „verpflichtet 
sind, den Beauftragten der Stadt 
auf Nachfrage über die auf dem 
Grundstück, im Haushalt oder 
Betrieb gehaltenen Hunde und 
deren Halter wahrheitsgemäß 
Auskunft zu erteilen“. (§ 4 Abs.1 
Nr. 3a KAG in Verbindung mit § 
93 AO)
Bei Hunden, die zum Zeitpunkt 
einer Bestandsaufnahme nicht 
angemeldet waren, müssen die 
betroffenen Hundehalter mit 

einer rückwirkenden Steuerfest-
setzung rechnen. Diese kann bis 
zum ersten Tag der Aufnahme 
des Hundes zurückgerechnet 
werden.
Haltern von nicht angemeldeten 
Hunden wird demnach emp-
fohlen, die Hundeanmeldung 
schnellstmöglich nachzuholen, 
um nicht den Tatbestand einer 
Ordnungswidrigkeit oder sons-
tige Unannehmlichkeiten zu ris-
kieren. Bei Nichtanmeldung kann 
eine Ordnungswidrigkeitsstrafe 
bis zu 1.000 Euro verhängt wer-
den.
Der Hund kann über die Inter-
netseite www.kelsterbach.
de/e-service/tierhaltung/ online 
angemeldet werden.
Bei Fragen zum Thema Hundebe-
standsaufnahme, Hundehaltung 
und Hundesteuer in Kelsterbach 
können sich Hundehalterinnen 
und -halter gerne an die Mitar-
beitenden der Steuerverwaltung 
wenden. Diese sind erreichbar 
per Mail unter steuerverwaltung@
kelsterbach.de, oder telefonisch 
unter: 06107-773-373 (Ira Run-
kel), -352 (Leon Pencarski), -353 
(Thomas Bornheimer).
(ka, Bild Klaus Hausmann auf 
Pixabay)

Niedrigschwellige Beratung 
in geschütztem Rahmen

Seit einem guten halben Jahr 
bietet die Kelsterbacher Stadt-
verwaltung ihren Bürgerinnen 
und Bürgern eine Allgemeine 
Lebensberatung an. Anna Brück-
ner vom Team Jugendförderung 
& Kommunale Sozialarbeit steht 
dafür dreimal in der Woche zur 
Verfügung. Die studierte und 
staatlich anerkannte Sozialarbei-
terin kommt für die Beratungs-
gespräche ins Stadtteilzentrum 
Pfarrgasse, in den Bürgertreff 
Mainhöhe und in die Stadt- und 
Schulbibliothek. Menschen, die 
etwas auf dem Herzen haben, 
keine eigene Lösung für persön-
liche Probleme sehen und sich 
einfach einmal aussprechen wol-
len, ohne beurteilt zu werden, 
finden in Brückner eine gedul-
dige, aufgeschlossene, neut-
rale Zuhörerin und kompetente 
Gesprächspartnerin.
Die Beratungsgespräche unter-
liegen selbstverständlich dem 
Datenschutz und Brückner der 
Schweigepflicht. In den Gesprä-
chen offenbarte Informationen 
werden nur dann weitergege-
ben, wenn die Ratsuchenden es 
ausdrücklich wünschen. Inhalte, 
die oftmals thematisiert wer-
den, sind Fragen zur Erziehung, 
Schwierigkeiten der Kinder, 
Fragen der Lebensbewältigung 
sowie zum Umgang mit Stress 
und Überforderung. Außerdem 
vermittelt Brückner häufig Infor-
mationen über soziale Hilfen in 
vielen Lebenslagen und vermit-
telt die Ratsuchenden an andere, 
fachlich spezialisierte Beratungs-
stellen weiter. So kooperiert die 
Kommunale Sozialarbeit unter 
anderem eng mit dem Kreis 
Groß-Gerau und der Caritas.
Die Menschen, die von der Bera-
tung Gebrauch machen, sind 
meist jüngeren Alters - nicht 
selten Eltern mit Kindern - und 
spiegeln in ihrer Vielfältigkeit 
hinsichtlich der Nationalität oder 
des sozialen Status die Zusam-
mensetzung der Kelsterbacher 
Einwohnerschaft wider. Brück-
ner kommt es zugute, selbst 
viele Erfahrungen in der sozialen 
Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen gemacht zu haben. So hatte 
sie beruflich an einer Grund-

schule, in einem Jugendzentrum 
und in einem Kinderheim gear-
beitet, ehe sie schließlich vor gut 
anderthalb Jahren ihre Tätigkeit 
bei der Stadt Kelsterbach - dort 
zunächst in der Jugendförde-
rung - aufnahm. Der reichhaltige 
Erfahrungsschatz ermöglicht es 
ihr also, Eltern mit Erziehungs-
fragen, aber auch bei anderen 
Schwierigkeiten in der Familie 
kompetent zu beraten und ihnen 
praktische Tipps mit auf den Weg 
zu geben.
So kann zum Beispiel Kindern, 
die unter Konzentrationsschwä-
chen leiden, der Besuch eines 
Yoga-Kurses helfen. Mangeln-
des Selbstwertgefühl - ein von 
Brückner häufig beobachtetes 
Phänomen - lässt sich wirkungs-
voll mit Kunst begegnen. Sich 
künstlerisch auszudrücken helfe, 
um „die Kinder zu sich selbst, zur 
Ruhe zu bringen“, sagt sie. Die 
Sozialarbeiterin kann nach dem 
Erstkontakt weitere Beratungen 
anbieten, wenn sich die Prob-
lemlage nicht auf Anhieb hat klä-
ren lassen oder sich noch keine 
positive Veränderung eingestellt 
hat. „Manchmal benötigen Bür-
ger und Bürgerinnen Hilfe, ihren 
Alltag besser zu strukturieren. Mit 
Zeitmanagement und anderen 
Methoden lassen sich oftmals 
Verbesserungen in die Alltags-
strukturen bringen“, berichtet 
Brückner.
Was immer auch die Besucher 
in ihre Sprechstunde führt, für 
Brückner ist es mit das wich-
tigste Ziel, dass sie sich von ihr 
angenommen fühlen. „Ich mag 
die Arbeit mit Menschen. Jeder 
hat Ressourcen, die man wieder 
in den Vordergrund holen kann“, 
beschreibt Brückner ihre Motiva-
tion für die Beratungstätigkeit.
Anna Brückner ist dienstags 
von 12 Uhr bis 14 Uhr im Stadt-
teilzentrum Pfarrgasse 2 anzu-
treffen, donnerstags kommt sie 
entweder von 10 Uhr bis 12 Uhr 
oder von 15 Uhr bis 17 Uhr in die 
Stadt- und Schulbibliothek (siehe 
aktuellen Aushang), freitags steht 
sie von 12 Uhr bis 14 Uhr im Bür-
gertreff Mainhöhe für Gespräche 
zur Verfügung.
 (wö)

Anna Brückner bietet niedrigschwellige Beratung vor Ort an, hier in der 
Pfarrgasse.� Foto: (wö)

ADFC lädt zur 
Fahrradcodierungsaktion 

auf dem Wochenmarkt
Fahrräder sind bei Langfingern sehr beliebt. Wer sein Zweirad vor 
Diebstahl schützen möchte, sollte nicht nur ein gutes Fahrrad-
schloss besitzen, sondern sein Bike auch codieren lassen. Dabei 
wird ein persönlicher Code auf dem Fahrradrahmen angebracht. 
Dieser setzt sich zusammen aus dem Kfz-Ortskennzeichen, dem 
Straßenschlüssel, den Eigentümer-Initialen sowie den beiden letz-
ten Ziffern der Jahreszahl, in dem die Codierung durchgeführt 
wurde. Anhand dieses Codes können Polizei oder Fundamt sehr 
schnell den wahren Besitzer eines Fahrrads ermitteln.
Am Freitag, 31. Mai, bietet der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club 
(ADFC) im Rahmen der diesjährigen Stadtradeln-Aktion (wir haben 
berichtet) in der Zeit von 12 Uhr bis 17 Uhr Fahrradcodierungen 
auf dem Kelsterbacher Wochenmarkt an. Diese kosten pro Fahrrad 
für ADFC-Mitglieder fünf, für Nicht-Mitglieder zehn Euro. Für die 
Codierung ist eine Terminbuchung erforderlich, die online durch-
geführt werden kann.
Zudem werden folgende Unterlagen für die Codierung benötigt: 
ein gültiger Personalausweis oder Reisepass, der Kaufbeleg für 
das Fahrrad, sofern dieser noch vorhanden ist, der online gene-
rierte persönliche Code sowie der ausgefüllte Codierauftrag in 
zweifacher Ausführung. Das Auftragsschreiben, die Links zur 
Terminbuchung und zum Code-Generator sowie weitere Infor-
mationen zur Fahrradcodierung gibt es im Internet unter: https://
codierung.adfc-kreisgg.de (sb)

Wie Unternehmen Energie 
sparen können

In der vergangenen Woche trafen 
sich Kelsterbacher Unternehmer 
auf Einladung der städtischen 
Wirtschaftsförderung in den Räu-
men der Krankenkasse „mkk – 
meine krankenkasse“, um beim 
„Unternehmermittag“ Wissens-
wertes zu den Themen Energie-
effizienz, Wärmeplanung und 
Nachhaltigkeit zu erfahren. Spe-
ziell für Gewerbetreibende sind 
diese aktuellen Themen rund um 
die Energiewende und auch die 
kommunale Wärmeplanung sehr 
interessant.
Zu Beginn der Veranstaltung 
stellten der städtische Klima-
schutzbeauftragte Maximilian 
Barth und die Nahmobilitäts-
beauftragte Lilly Hermann ihre 
Aktivitäten im Bereich Nach-
haltigkeit und Nahmobilität vor. 
Dazu zählen unter anderem 
das Stadtradeln, bei dem sich 
auch Unternehmen mit eigenen 

Teams beteiligen können, die 
Klimataler-App zur Förderung kli-
mafreundlicher Mobilität und die 
kommunale Wärmeplanung in 
Kelsterbach, die in diesem Jahr 
beginnen wird.
Anschließend stellte der Energie-
effizienzexperte René Scheffel 
Möglichkeiten für Gewerbetrei-
bende vor, um Energie in Gebäu-
den einzusparen. Er berichtete 
einiges aus seinem Erfahrungs-
schatz und zeigte sehr anschau-
lich auf, wie oft mit kleinem 
Aufwand bereits große Ein-
sparungen erzielt werden kön-
nen. So fehle beispielsweise im 
Unternehmen manchmal nur das 
Know-how, mit der eingebauten 
Technik richtig umzugehen.

Wie gewohnt ging der Austausch 
dann beim Mittagsimbiss weiter, 
bei dem neue Kontakte geknüpft 
werden konnten. (wö)

Maximilian Barth (l.) und Lilly Hermann (r.) stellten ihre Arbeit vor.�
Foto: (wö)

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Wildschweinattacke 
am Südpark

Am vergangenen Samstagnach-
mittag kam es am Südpark, an 
der Unterführung Südliche Ring-
straße, zu einer Wildschweinatta-
cke, bei der eine Hundeführerin 
des den Park kontrollierenden 
Wachdienstes von dem Tier 
umgerannt und leicht verletzt 
wurde. Ihr Hund hat sich dann 
mit dem Wildschwein gebissen, 
was bei beiden aber keine blei-
benden Schäden hinterlassen 
hat.
Es wird davon ausgegangen, 
dass die Bache vermutlich ihre 
Frischlinge beschützen wollte, 
die in einem mit Gestrüpp und 
Dornenhecken zugewachsenen 

und deshalb für Menschen nicht 
zugänglichen Areal zwischen 
Südlicher Ringstraße und Bau-
stofflager abgelegt sein dürften. 
Dorthin hat sich das Wildschwein 
nach dem Angriff umgehend 
zurückgezogen.
In Kürze soll der zum Südpark 
führende Weg mittels eines pro-
visorischen Holzzauns von dem 
Bereich, in dem das Wildschwein 
haust, abgeschirmt werden, um 
weitere Angriffe aus dem Unter-
holz heraus zu unterbinden. Bis 
dahin wird insbesondere Park-
besuchern mit Hunden geraten, 
besser andere Zugänge in den 
Südpark zu nutzen. (sb)

Redaktionsschluss-
vorverlegungen 2024

KW 22 Fronleichnam
auf Dienstag, 28.05.2024

KW 40 Tag der Dt. Einheit
auf Dienstag, 01.10.2024

Später eingereichte Beiträge können leider
 nicht mehr berücksichtigt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
LINUS WITTICH Medien, Redaktion
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Die Mainhöhe blüht auf
Aktionstag für mehr Grün und bessere Mobilität

Die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Mainhöhe sind 
zu einem Aktionstag für mehr 
Grün und bessere Mobilität 
eingeladen. Der Aktionstag fin-
det im Rahmen des Tages der 
Städtebauförderung statt und 
bietet ein vielfältiges Angebot 
von Frühlingsgärtnern über 
einen Austausch zur Mobi-
litätsbefragung und leckere 
Snacks und erfrischende 
Getränke.
Nach der erfolgreichen Pflanz-
aktion im Vorjahr laden die 
Stadt Kelsterbach, die Projekt-
Stadt und das ISOE erneut zum 
gemeinschaftlichen Gärtnern ein. 
Am Dienstag, 21. Mai, ab 14 Uhr 
werden die Hochbeete auf der 
Mainhöhe Kelsterbach wieder 
mit buntem Leben erfüllt. Zusam-
men gestalten Anwohnende ihr 
Quartier grüner. Aufgrund des 
großen Erfolgs im letzten Jahr 

wird in dieser Saison zusätzlich 
ein neues Hochbeet angelegt.
Das Ziel ist es, das Bewusstsein 
für städtisches Grün zu schär-
fen, die lokale Biodiversität zu 
stärken und Begegnungsorte zu 
schaffen.
Im Anschluss an die Pflanz-
aktion sind alle Interessierten 
eingeladen, ab 16 Uhr zu einer 
Beteiligungs- und Informations-
veranstaltung über das neue 
Mobilitätskonzept der Mainhöhe 
teilzunehmen. Dieses Treffen, 
das im Bürgertreff Mainhöhe 
stattfindet, bietet allen die Mög-
lichkeit, erste Ergebnisse der 
kürzlich durchgeführten Befra-
gung zur Parkraumsituation zu 
besprechen und weitere Fragen 
zu dem Konzept zu klären.
Die Veranstaltungen sind Teil des 
bundesweiten Aktionstages zum 
Tag der Städtebauförderung. 
Für ein kulinarisches Highlight 

sorgt ein Food-Truck, der den 
Nachmittag zusätzlich mit einem 
leckeren Snack und erfrischen-
den Getränke bereichern wird.
Manfred Ockel, Bürgermeis-
ter von Kelsterbach, hebt die 
Bedeutung dieser Initiativen her-
vor: „Heute setzen wir gemein-
sam ein grünes Zeichen für die 
Zukunft unseres Quartiers. Jedes 
Projekt, ob die Bepflanzung der 
Hochbeete oder die Entwicklung 
unseres Mobilitätskonzepts, trägt 
dazu bei, Kelsterbach nachhalti-
ger und lebenswerter zu machen. 
Es ist beeindruckend zu sehen, 
wie sich Kinder und Erwachsene 
für ihr Wohnumfeld einsetzen. 
Diese Projekte vermitteln nicht 
nur praktische Kenntnisse, son-
dern fördern auch das Bewusst-
sein für Nachhaltigkeit und 
Lebensqualität in unserer Stadt.“
Herzlich eingeladen sind alle 
Bürgerinnen und Bürger jeder 

Altersgruppen, sich an diesen 
Aktionen zu beteiligen. Alexa von 
Wedel, Projektleiterin für Integ-
rierte Stadtentwicklung bei der 
ProjektStadt, bringt es auf den 
Punkt: „Dieser Aktionstag sym-
bolisiert, dass das Gemeinsame 
von großer Bedeutung ist. Die 
Hochbeete bereichern nicht nur 
das Stadtbild, sondern sind auch 
ein lebendiges Zeichen für die 
Bedeutung der Natur in unserem 
urbanen Raum. 

Zudem werden den Anliegen 
der Anwohnerinnen und Anwoh-
ner besondere Aufmerksamkeit 
gewidmet, insbesondere wird 
das wichtige Thema Parkraum 
eingehend untersucht, um jedem 
Haushalt die Möglichkeit zu bie-
ten, sich aktiv einzubringen.“

 (k.a.)

Stadt- und Schulbibliothek 
stellt Bericht aus dem 

Jubiläumsjahr vor
In der vergangenen Sitzung des 
Ausschusses für Bildung, Sozia-
les, Kultur, Sport und Integration 
stellte Meike Betzold, Leiterin 
der Stadt- und Schulbibliothek, 
den Jahresbericht 2023 vor. Da 
es sich um ein besonderes Jahr 
handelte, auf das zurückgeblickt 
wurde – die Eröffnung des Bib-
liotheksgebäudes am Mittelfeld 
jährte sich zum 20. Mal – hatte 
sich Betzold mit ihrem Team 
auch eine besondere Form der 
Präsentation überlegt. In einem 
rund vierminütigen Video stell-
ten die Bibliotheksleiterin, die 
Mitarbeiterinnen und die beiden 
Azubis einige Highlights aus dem 
Jubiläumsjahr vor, darunter den 
neuen Ruheraum und das neue 
Büro im Erdgeschoss.
Mit knapp 80.000 Besucherinnen 
und Besucher im vergangenen 
Jahr konnte der Vorjahrswert um 
fast 10.000 gesteigert werden. 
Im Durchschnitt begrüßte die 
Bibliothek täglich 350 Kunden. 
Damit liegen die Besucherzahlen 
beinahe wieder auf Vor-Corona-
Niveau. Bei den Veranstaltungen 
ist dieses Ziel schon erreicht. 
Insgesamt 245 Angebote stan-
den auf dem Programm, darunter 
vier Ausstellungen, das Som-
merfest der Kinderkultur, ein Kin-
der-Rockkonzert mit der Band 
Randale, ein Nähkurs für Kinder 
und Erwachsene von „Hannalin-
chen“ aus Kelsterbach, eine lite-
rarische Weinprobe sowie eine 
Zaubershow mit Magio. Ein Pub-
likumsmagnet war auch 2023 
wieder der Kuchentag, der an 
insgesamt 35 Donnerstagen von 
Vereinen, Schulklassen und Kita-
Gruppen ausgerichtet wurde.
Durch Förderprogramme von 
Bund und Land sowie Spen-
den von Unternehmen konnten 
auch im vergangenen Jahr einige 
besondere Projekte verwirklicht 
werden. So gab es bereits im 
vierten Jahr die von der Mainova 
AG gesponserten Lesestarter-
Taschen, und von der Sparkas-
sen Kulturstiftung Groß-Gerau 
kam eine Spende für die Gestal-
tung des Ruheraums. Aus Lan-
desmitteln wurden die Onleihe, 
der Medienetat, sowie ein 
Whiteboard mit Beamer geför-
dert. Über die Hessische Lese-
förderung schließlich konnten 
Zuschüsse für den Leseschatz in 
Klasse 3, den Bilderbuchschatz 
für Kitas und das Projekt Buch-
durst generiert werden.
Zahlreiche Projekte der Bib-
liothek, die sich in der Vergan-
genheit etabliert haben, wurden 
2023 erneut umgesetzt, darun-
ter die Saatguttauschbörse, die 

regelmäßigen Besuche mit dem 
Bibliotheksfahrrad an Grund-
schulen und die Pop-Up-Vitrine, 
in der sich Kelsterbacher Kleinst-
unternehmen drei Monate lang 
in der Bibliothek präsentieren 
können. Auch mit den Schulen, 
Kindergärten und Lesepaten 
konnten wieder umfangreiche 
Zusatzangebote realisiert wer-
den. Ein besonderes Projekt war 
die Aufnahme von zwei weiteren 
Podcasts aus der Reihe „Bücher-
alarm“, die an jeweils zwei Tagen 
in den Sommer- und Herbstferien 
aufgenommen wurden.
In Sachen Ausleihe konnte die 
Bibliothek den Abwärtstrend 
der vergangenen Jahre in vielen 
Bereichen stoppen. Zwar machte 
sich bei DVDs und Hörbüchern 
erneut das umfangreiche Ange-
bot verschiedener Streaming-
dienste bei den Ausleihzahlen 
bemerkbar. Doch insgesamt 
wurden 2023 mehr Medien 
ausgeliehen als im Jahr zuvor. 
Spitzenreiter ist der Bereich 
Kinder- und Jugendliteratur mit 
21.278 Ausleihen, gefolgt von 
der Belletristik mit 4619 Auslei-
hen. Dabei gab es wieder einige 
Titel, die sich bei der Bibliotheks-
kundschaft besonders großer 
Beliebtheit erfreuten. Bei den 
erwachsenen Leseratten erwies 
sich Samuel Bjørks Roman „Dun-
kelschnee“ als größter Ausleih-
Hit, gefolgt von Karin Slaughters 
„Die Vergessene“. Bei den Kin-
dern gab es an der Spitze auch 
2023 einen alten Bekannten: 
„Gregs Tagebuch“. Der Dauer-
brenner von Jeff Inney war mit 44 
Ausleihen von Band 17 („Voll auf-
gedreht“) und 41 Ausleihen von 
Band 3 („Ich war’s nicht“) erneut 
der unangefochtene Sieger im 
Bereich Kinderbuch. Gut ange-
nommen wurden auch die Brett-
spiele. Hier waren der Tip Toi Stift 
mit 49 Ausleihen und der Klassi-
ker Monopoly mit 30 Ausleihen 
wie im Vorjahr die Spitzenreiter.
Betzold beendete ihren Jahres-
bericht mit einem Ausblick aufs 
laufende Jahr, das mit erwei-
terten Öffnungszeiten, einem 
Ausbau der digitalen Angebote 
und spannenden Projekten wie 
dem Buchfindomat, der für drei 
Monate in der Bibliothek zu Gast 
war, und Kooperationen mit der 
Musikschule sehr positiv gestar-
tet ist. Besonders gespannt ist 
sie auf die neue Schulbibliothek 
in der Bürgermeister-Hardt-
Schule, mit der voraussichtlich 
nach den Sommerferien eine 
kleine Außenstelle der Stadt- und 
Schulbibliothek eröffnet wird. 
(sb)

Bibliotheksleiterin Meike Betzold stellt den Jahresbericht 2023 vor.
� Foto: (sb)

Brand im Saunabereich des Sport- und Wellnessbads
Feuerwehren aus Kelsterbach und Mörfelden-Walldorf stundenlang im Einsatz

Am Montag, 13. Mai, kam es im 
Saunabereich des Sport- und 
Wellnessbades in der Kirsch-
enallee zu einem Brand. Nach 
ersten Erkenntnissen geriet eine 
Außenwand in Brand, der hoch 
unter das Dach zog und dort 
weiter brannte. Die Freiwilligen 
Feuerwehren aus Kelsterbach 
und Mörfelden-Walldorf eilten 
zum Einsatz. Auch Rettungswa-
gen des Deutschen Roten Kreu-
zes und die Polizei waren an der 
Brandstelle.
Eine anwesende Schulklasse 
konnte das Gelände problemlos 
verlassen, ein Mitarbeiter des 
Bades klagte jedoch über Atem-
wegsbeschwerden.
Die Feuerwehren waren drei 
Stunden mit den Löscharbei-
ten beschäftigt und mussten 
danach mit schwerem Gerät das 
Dach öffnen, um sicherzugehen, 
dass der Brand nicht wieder auf-
flammt. Auch eine Wärmebildka-
mera kam hierbei zum Einsatz. 
Tina Eisenberg, Gruppenführe-
rin der Freiwilligen Feuerwehr 
Kelsterbach und Einsatzleiterin, 
erklärt das komplexe Vorgehen:
„Wir haben das Dach zur Hälfte 
geöffnet und mit einem Schaum-
Wasser-Gemisch benetzt. Es hat 
noch ein bisschen geraucht und 
es gab Glutnester, aber sie haben 
sich glücklicherweise nicht über 
das ganze Dach ausgebreitet. 

Schwierig war, dass das Alumi-
niumdach beim Löschen nicht 
angehoben werden konnte. Nor-
malerweise sind solche Dächer 
genagelt oder verschraubt. In 
diesem Fall konnte es nicht von 
der Dachpappe gelöst werden. 
Deshalb musste schwereres 
Gerät eingesetzt werden. Dazwi-
schen befand sich Dämmwolle, 
die normalerweise schwer ent-
flammbar ist, aber unter der Hit-
zeentwicklung angekokelt war.
Wir unterscheiden zwischen vier 
Stufen der Brandentwicklung. 
Bei diesem Brand hat es sich 
um die Stufe drei, einen Mittel-
brand, gehandelt. Auffällig war 
die starke Rauchentwicklung, 
die schon von weitem sichtbar 
war. Aber es war nicht sichtbar, 
dass es innen kein offenes Feuer 
gab. Das Feuer hat sich nur in 
der Seitendämmung befunden. 
Großbrände sind in Kelsterbach 
selten. Das liegt auch an der 
guten Vernetzung von Rauchmel-
dern, wodurch vieles früh erkannt 
wird. Ohne Brandmeldeanlage 
im Schwimmbad hätte das auch 
ganz anders aussehen können.
Die Feuerwehr aus Mörfelden-
Walldorf habe ich aus mehre-
ren Gründen angefordert. Wir 
brauchten mehr Manpower und 
Atemschutzgeräteträger und wir 
mussten den eigenen Grund-
schutz für Kelsterbach sicherstel-

len. Durch die Rauchentwicklung 
waren die Atemschutzgeräte 
notwendig. Wir sind mit Warnern 
ausgestattet, das sind Gasmess-
geräte, die das Kohlenmonoxid 
messen. Und die haben direkt 
ausgeschlagen. Das Gefährli-
che am Kohlenmonoxid ist, dass 
man es nicht riecht und nicht 
schmeckt, aber sehr schnell 
daran erstickt, ohne es richtig 
mitzubekommen. Plötzlich wird 
einem komisch.
Insgesamt waren 60 Einsatz-
kräfte inklusive elf Feuerwehr-
leute in der Kelsterbacher Wache 
zum Grundschutz in Einsatz. 
Zwei Feuerwehrkameraden wur-
den beim Einsatz leider leicht 
verletzt und mit Rettungswagen 
abtransportiert. Einer kam aus 
Mörfelden-Walldorf und einer aus 
Kelsterbach.“
Um 17 Uhr war der Einsatz für 
die Freiwillige Feuerwehr Kels-
terbach abgeschlossen und alle 
Einsatzfahrzeuge neu bestückt 
und somit fertig für den nächsten 
Einsatz. Zur Brandursache kann 
die Feuerwehr nichts sagen. „Die 
weiteren Ermittlungen übernimmt 
nun die Brandursachenermittlung 
der Kriminalpolizei“, so Thomas 
Heller von der Freiwilligen Feuer-
wehr Kelsterbach.
Die Saunen sind einzelne Kabi-
nen, um die die Außenhütten 
gebaut sind. Im Zwischenraum 

von Sauna und Hüttendach ver-
laufen die Verkabelungen. Der 
Saunabereich blieb am Unfall-
tag sowie am darauffolgenden 
Tag geschlossen. Ab Mittwoch 
blieben die beiden Außensau-
nen vorübergehend weiter außer 
Betrieb. Das Bad gewährt in die-
ser Zeit für den Saunabesuch 
eine Ermäßigung von 3 Euro.
Bürgermeister Manfred Ockel 
dankte im Nachgang beiden Feu-
erwehren für ihren aufopfernden 
Einsatz. (ana)

Nach den Löscharbeiten wurde 
das Dach geöffnet, um darunter 
nach Glutnestern zu suchen.

Die Feuerwehren aus Kelsterbach und Mörfelden-Walldorf kamen zum 
Einsatz am Sport- und Wellnessbad. Auch Rettungswagen des DRK 
waren vor Ort.

Viele Einsatzfahrzeuge und Großgerät waren im Einsatz. Der Einsatz 
begann vormittags und war erst um 17 Uhr vollständig beendet

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Dolfi 1920 macht kaputte 
Koffer wieder flott

Im Kelsterbacher Gewerbege-
biet Langer Kornweg hat die 
Firma „Dolfi 1920“ ihre Haupt-
niederlassung, zusammen mit 
den fünf Zweigniederlassungen 
im europäischen Ausland ist sie 
der wahrscheinlich größte Kof-
ferreparaturbetrieb der Welt. Das 
jedenfalls meint Gal Zentner, der 
Inhaber des 2005 in Frankfurt 
gegründeten Betriebs. Vor 19 
Jahren verwirklichte er seine Idee 
und startete das Unternehmen 
in der Mainmetropole, zunächst 
als Zweimannbetrieb. Zentner 
hatte offenbar eine Marktlücke 
entdeckt, denn die Firma pros-
perierte und expandierte schnell, 
auf heute 217 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. 69 von ihnen 
sind zurzeit in Kelsterbach tätig, 
wo Zentner seinen Kofferrepara-
turbetrieb im Jahr 2015 hin ver-
legt hatte. Vergangene Woche 
besuchte Bürgermeister Manfred 
Ockel zusammen mit der Wirt-
schaftsförderin Anja Warnecke-
Bi die Firma und ließ sich den 
Betrieb zeigen.
Der Name Dolfi 1920 rührt von 
Zentners Großvater Adolf Zent-
ner her, der 1920 geboren wurde 
und nach geglückter Flucht vor 
den Nazis in Israel mit Vertrieb 
und Reparatur von Lederwaren 
seinen Lebensunterhalt ver-
diente. Die Tradition führt der 
Enkel erfolgreich fort, hauptsäch-
lich als Dienstleister für Luftfahrt-
unternehmen, die ihren Kunden 
für beim Transport beschädigte 
Gepäckstücke Gewährleistung 
erstatten und diese instandset-
zen oder durch Neuware ersetzen 
lassen. 95 Prozent der von Dolfi 
1920 bearbeiteten Fälle seien 
dieser Kategorie zuzuordnen, 
schätzt Prokurist Andreas Meyer-
Jeran. Lediglich bei fünf Prozent 
handele es sich um Garantieleis-
tungen der Kofferhersteller oder 
um von den Eigentümern selbst 
veranlasste Reparaturen.
In der Hochsaison wickelt Dolfi 
1920 bis zu tausend Fälle täg-
lich ab, rund 850 Koffer, die das 
Haus verlassen, sind Neuware, 
150 Gepäckstücke werden in der 
hauseigenen Werkstatt repariert. 

Kunden, deren Gepäckstück 
nicht reparabel ist und die von 
der Gewährleistung profitieren, 
dürfen sich ein neues Teil aussu-
chen – freilich dem Zeitwert des 
kaputten Koffers entsprechend. 
Die Standard-Modelle in den 
gängigen Größen und Farben 
hat Dolfi 1920 direkt auf Lager, 
andere Modelle werden auf 
Wunsch gezielt bestellt. Die Kof-
fer der namhaften Marken werden 
mit neuen Ersatzteilen instandge-
setzt, für No-Name-Ware kom-
men der Nachhaltigkeit halber 
möglichst gebrauchte Ersatzteile 
– etwa Reißverschlüsse – zum 
Einsatz. Alles, was an einem Kof-
fer außen angebracht ist, zum 
Beispiel Haltegriffe oder Rol-
len, zählt zu den am häufigsten 
beschädigten Bestandteilen.
Dolfi 1920 repariert oder ersetzt 
aber nicht allein kaputte Koffer, 
die Firma kümmert sich auch um 
auf einer Flugreise beschädig-
tes Spezialgepäck wie Taschen 
für technisches Gerät, Rucksä-
cke, Rollstühle, Fahrräder oder 
Kinderwagen. In der acht Werk-
plätze umfassenden Kelsterba-
cher Werkstatt werden allerdings 
ausschließlich Koffer repariert, 
für alles andere besorgt die Firma 
zwar die Abwicklung der Scha-
densregulierung mit den Versi-
cherungen, die Reparatur wird 
aber anderswo erledigt.
Gal Zentners Unternehmen ist 
übrigens ständig auf der Suche 
nach Interessenten an einer Aus-
bildung in Büromanagement, 
außerdem werden Jahresprakti-
kanten gesucht. Bevorzugt stellt 
die Firma Bewerber aus Kelster-
bach oder der näheren Umge-
bung ein.

Viele Beschäftigte bei Dolfi 1920 
haben Behinderungen, sie wer-
den je nach ihren persönlichen 
Stärken im Büro, im Lager oder in 
der Werkstatt eingesetzt. „Jeder 
Mensch hat Stärken und Schwä-
chen. Wir versuchen, die Stär-
ken herauszukitzeln“, sagt Gal 
Zentner, dem es ein Anliegen ist, 
die Inklusion von Menschen mit 
Behinderungen zu fördern. (wö)

Firmenchef Gal Zentner (l.) empfing gemeinsam mit Prokurist Andreas 
Meyer-Jeran (2.v.r.) Bürgermeister Manfred Ockel (r.) und Wirtschafts-
förderin Anja Warnecke-Bi (2.v.l.) in den Kelsterbacher Geschäftsräu-
men.

Rachid Zammouri arbeitet in der Reparaturwerkstatt von Dolfi 1920.
� Fotos: (wö)

Gelungener Auftakt zum Stadtradeln
Am vergangenen Sonntag fiel 
der Startschuss zum diesjährigen 
Stadtradeln, einer Kampagne des 
Klima-Bündnisses. Bei schöns-
tem Muttertags-Wetter versam-
melten sich rund 20 der über 80 
für Kelsterbach registrierten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zu 
einer Auftaktveranstaltung auf 
dem Rathausplatz. Von dort aus 
ging es anschließend gemein-
sam entlang der Klimaroute zur 
Mönchhofkapelle, angeführt von 
der Nahmobilitätsbeauftragten 
Lilly Hermann, dem Klimaschutz-
beauftragten Maximilian Barth 
und dem ehrenamtlichen Fahr-
radbeauftragten Roland Rücker.

Zwölf Teams, bestehend aus Ver-
einen, Organisationen und Privat-
personen, treten bis zum 1. Juni 
für Kelsterbach in die Pedale. 
Ziel ist es, während der Kampa-
gne möglichst viele Kilometer 
mit dem Fahrrad oder anderen 
nichtmotorisierten Fahrzeugen 
zurückzulegen. Ein guter Anfang 
wurde dafür mit der Auftakt-Tour 
schon mal gemacht.
Weitere Informationen zum Stadt-
radeln gibt es im Internet unter 
www.stadtradeln.de/kelsterbach. 
Dort können sich Interessenten 
auch weiterhin für die Teilnahme 
anmelden. (Text: sb, Foto: rs)
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Schwimmbad blickt auf 
normales Geschäftsjahr 

mit neuen 
Herausforderungen zurück

Für das Sport- und Wellness-
bad war das Jahr 2023 das erste 
„richtig normale“ Geschäftsjahr 
nach Ende der Corona-Pande-
mie, wie der Betreiber GMF in 
seinem Geschäftsbericht darlegt. 
Das Schwimmbad wurde jedoch 
in mehreren Bereichen vor neue 
Herausforderungen gestellt. 
Diese waren eine ungeplante 
Brunnensanierung, Schwierig-
keiten bei der Gewinnung von 
Personal für Gastronomie und 
Reinigung sowie das regelwid-
rige, problematische Verhalten 
einiger Gäste, das den Einsatz 
von Sicherheitskräften notwen-
dig machte.
Anfang des Jahres wurde fest-
gestellt, dass die Pumpe des 
Brunnens, aus dem Badewasser 
gewonnen wird, ausgetauscht 
werden musste und ein Rohr 
gerissen war. Die Reparatur, der 
Austausch der Pumpe sowie die 
Revitalisierung des Brunnens 
zogen sich wegen Lieferschwie-
rigkeiten bis in den Juli, sodass 
in dieser Zeit 6.000 Kubikmeter 
Trinkwasser mehr verbraucht 
wurden.
Aufgrund anhaltenden Personal-
mangels in den Bereichen Gast-
ronomie und Reinigung mussten 
ab Juli 2023 die Öffnungszeiten 
verkürzt werden, was aber zu 
keinem gravierenden Besucher-
rückgang geführt hat. Ebenso 
wenig vermochte die, aufgrund 
gestiegener Kosten, angepasste 
Struktur der Eintrittspreise, die 
Besucher abzuschrecken.
Eine negative Entwicklung, die 
schon seit einigen Jahren zu 
beobachten ist, setzte sich auch 
im vergangenen Jahr fort: unan-
gebrachtes Verhalten der Gäste 
des Bades. Darunter fallen feh-
lender Respekt – insbesondere 
gegenüber den Mitarbeiterinnen 
und weiblichen Badegästen –, 
grundsätzliches Weigern, die 
Haus- und Badeordnung einzu-
halten, das Verschmutzen von 
Außenanlagen, Duschen und Toi-
letten sowie grenzwertige Äuße-
rungen – persönlich und in den 
sozialen Medien. Um die Regeln 
besser durchzusetzen, hat das 
Schwimmbad in Absprache 
mit der Stadt an den Wochen-
enden einen Sicherheitsdienst 
akquiriert, der im Bad nach dem 
Rechten sieht und das Personal 
unterstützt. Die Anwesenheit des 
Sicherheitsdienstes hatte offen-
bar abschreckende Wirkung, es 
mussten lediglich vier Hausver-
bote ausgesprochen werden.
Die Besucherentwicklung war bis 
Ende Juni 2023 mit absolutem 
Traumwetter und keinem Sonn-
tag unter tausend Gästen sehr 
positiv. Allerdings war das Wetter 
von Mitte Juli bis Ende August 
weit weniger prächtig, sodass 
die Sommersaison insgesamt 

nur als durchwachsen beurteilt 
werden kann. Insgesamt kamen 
im Jahr 2023 142.519 Besucher 
ins Sport- und Wellnessbad, rund 
7.500 mehr als im Vorjahr. Der 
Zuwachs beruht hauptsächlich 
auf gestiegenen Besucherzahlen 
im Saunabereich, der gut 5.000 
Besucher über dem Wert von 
2022 lag. Das Bad verzeichnete 
auch einen steigenden Umsatz, 
er stieg von 1,25 Millionen Euro 
im Jahr 2022 auf rund 1,6 Milli-
onen Euro im Jahr 2023. Diese 
gute Entwicklung ist auf die 
angehobenen Tarife als auch auf 
das Plus bei den Besucherzahlen 
zurückzuführen.
Im Sport- und Wellnessbad 
waren vergangenes Jahr zwölf 
Personen in Vollzeit beschäf-
tigt, 13 in Teilzeit sowie 14 auf 
geringfügiger Basis. Insgesamt 
beliefen sich die Kosten für die 
Arbeitsentgelte der Beschäftig-
ten auf rund 1,12 Millionen Euro. 
Um Personallücken zu schließen, 
wurden Personaldienstleister in 
Anspruch genommen, die rund 
131.500 Euro für ihre Leistungen 
berechneten. Zusätzlich mussten 
rund 4.100 Euro für den Sicher-
heitsdienst bezahlt werden.
Die Energiekosten (Strom und 
Wärme) sind neben den Perso-
nalkosten die größten Kosten-
faktoren im Bad. Zwar ist der 
Stromverbrauch im vergange-
nen Jahr von rund 993.300 auf 
964.200 Kilowattstunden gesun-
ken, aber die Kosten haben 
sich mehr als verdoppelt – von 
100.000 auf 246.000 Euro. Der 
Wärmeverbrauch ist leicht 
gestiegen, von 2,054 auf 2,055 
Megawattstunden. Hauptgrund 
dafür ist der teils heftige Win-
tereinbruch im November und 
Dezember 2023 sowie die insge-
samt kälteren Witterungsbedin-
gungen. Durch die Optimierung 
der Wasseraufbereitung und 
neue Ultrafiltration im Kinderbe-
cken wurde indes Wärme einge-
spart. Die Kostensteigerung für 
Fernwärme – von 131.500 auf 
151.000 Euro – hielt sich in Gren-
zen. Der Trinkwasserverbrauch 
ist im vergangenen Jahr wegen 
der Brunnensanierung um 6.000 
auf 16.725 auf Kubikmeter ange-
stiegen, liegt damit aber noch 
deutlich niedriger als in den Jah-
ren vor der Corona-Pandemie. 
Die Kosten für Wasser sind von 
17.700 auf 29.400 Euro angestie-
gen.
Insgesamt hat sich für das Jahr 
2023 ein Zuschussbedarf für den 
laufenden Betrieb des Bades von 
781.000 Euro ergeben (63.700 
Euro weniger als im Jahr 2022), 
für den die Stadt Kelsterbach 
aufkommt. Zusätzlich wurden 
2023 Investitionen in Höhe von 
19.000 Euro getätigt.

(wö)

Begegnungscafé
Einen Raum für Begegnungen zu schaffen, wo deutsche Mitbürger 
und Geflüchtete zusammenkommen können - das ist das Ziel des 
Begegnungscafés, zu dem die Stadt Kelsterbach gemeinsam mit 
der Petrusgemeinde und der Uri-Gemeinde am Samstag, 18. Mai, 
um 15 Uhr alle Interessierten einlädt. Die Veranstaltung findet in 
der Petrusgemeinde (Kleiner Kornweg 7) statt.
Die Idee hinter diesem Projekt ist es, Menschen unterschiedlicher 
Herkunft und verschiedener kultureller Hintergründe zusammenzu-
bringen, um einander kennenzulernen und voneinander zu lernen. 
Dabei soll eine Atmosphäre entstehen, in der sich alle willkommen 
fühlen und neue Kontakte knüpfen können.
Das erste Begegnungscafé wird sich thematisch mit Maibräuchen 
befassen. Jeder, der Interesse hat, ist herzlich eingeladen, an der 
Veranstaltung teilzunehmen, um gemeinsam einen Ort der Offen-
heit und des Austauschs zu schaffen. Bei Erfolg ist eine regel-
mäßige Wiederholung des Begegnungscafés mit verschiedenen 
thematischen Schwerpunkten geplant.

Minister bekräftigt Engage-
ment für Fluglärmschutz

Die Mitglieder der Fluglärmkom-
mission begrüßten in der ver-
gangenen Woche auf der 275. 
Sitzung der Fluglärmkommission 
den neuen hessischen Verkehrs-
minister Kaweh Mansoori, der zu 
einem Antrittsbesuch gekommen 
war. Der Minister erklärte die her-
ausfordernde Situation, um mehr 
Schutz vor Fluglärm zu erreichen, 
und betonte die Notwendigkeit 
einer engen Zusammenarbeit 
zwischen seinem Ministerium und 
der Kommission. Der Minister ist 
überzeugt, dass das wirtschaft-
liche Gedeihen des Flughafens 
eng mit seiner Akzeptanz im 
dicht besiedelten Rhein-Main-
Gebiet verknüpft ist. „Der an 
unserem Standort seit Jahrzehn-
ten bestehende Konsens, den 
Flughafen Frankfurt so lärmarm 
wie möglich zu betreiben und 
alle bestehenden technischen 
und flugbetrieblichen Möglich-
keiten zur Lärmreduzierung aus-
zuschöpfen, hat maßgeblich zur 
Erfolgsgeschichte des größten 
deutschen Flughafens beigetra-
gen. Hier sehe ich auch künftig 

zuvorderst den Flughafen, die 
Airlines und die Flugsicherung 
in der Verantwortung. Auch das 
Land Hessen wird weiterhin 
Sorge dafür tragen, die Bevöl-
kerung hinreichend vor Flug-
lärm zu schützen und den Erhalt 
gesunder Lebensbedingungen 
sicherzustellen. An den Auflagen 
zum Nachtflugverbot werden wir 
selbstverständlich auch während 
der Fußball-Europameisterschaft 
festhalten“, erklärte Mansoori.
Der Vorsitzende der Kommission, 
der Offenbacher Stadtrat Paul-
Gerhard Weiß, dankte dem Minis-
ter für die klare Positionierung 
und erklärte: „Das Land Hessen 
muss auch in Zukunft seiner Ver-
antwortung für die Gesundheit 
und Lebensqualität der Bevöl-
kerung rund um den größten 
deutschen Flughafen gerecht 
werden. Minister Mansoori hat 
hierzu einen vielversprechenden 
Rahmen abgesteckt, den es nun 
mit konkreten Inhalten zu füllen 
gilt. Die Fluglärmkommission 
wird das Land dabei weiterhin 
fachkundig und kritisch beraten.“

Flugverfahren für Vermessungsflüge anpassen
Die FCS Flight Calibration Servi-
ces GmbH führt nach den gesetz-
lichen Vorgaben regelmäßig 
Flüge zur Vermessung des Inst-
rumenten-Lande-Systems (ILS) 
am Flughafen Frankfurt durch. 
Diese Vermessungsflüge finden 
aufgrund der betrieblichen Kom-
plexität und notwendigen Sicher-
heitsanforderungen in der Regel 
nachts statt. Bisher erfolgte das 
Abdrehen nach einem Vermes-
sungsflug erst ab einer Flughöhe 
von 3.000 Fuß nach einem gera-
den Steigflug, der teilweise über 
besiedelte Gebiete führte. Die 
Planungen der FCS sehen vor, 
die Flugverfahren für die Ver-
messungsflüge anzupassen, um 
die Flugstrecken zu verkürzen 
und den Überflug besiedelter 
Gebiete zu vermeiden. Künftig 
soll das Abdrehen bereits bis 400 
Fuß erfolgen. Dadurch wird der 
Steigflug bis zu einer Höhe von 
3.000 Fuß noch über dem Flug-
hafengelände, teilweise auch 
über Industrie- oder Waldgebiet, 
durchgeführt. Um den Flug über 
besiedelte Gebiete zu vermei-
den, soll die Abdrehrichtung 

(Norden oder Süden) verbindlich 
vorgegeben werden. Zusätz-
lich sollen Geschwindigkeits-
vorgaben für den Steigflug die 
Spurtreue durch festere Kurven-
radien verbessern. Durch diese 
Maßnahmen verkürzen sich die 
Flugstrecken pro Vermessungs-
flug erheblich. Insgesamt können 
durch die Anpassungen am Flug-
hafen Frankfurt 15 Stunden Flug-
zeit pro Jahr eingespart werden.
Die Kommission begrüßte die 
vorgeschlagenen Änderungen 
der Flugverfahren für die Flugver-
messung am Flughafen Frank-
furt, die dazu führen sollen, dass 
der Überflug besiedelter Gebiete 
künftig vermieden und gleichzei-
tig die Gesamtflugzeit reduziert 
wird. Die Fluglärmschutzbeauf-
tragte wurde gebeten, das Ver-
fahren mit einem Monitoring zu 
begleiten und die Kommission 
über die Entwicklung der Vermes-
sungsflüge regelmäßig zu infor-
mieren. Dabei sollen Aspekte wie 
die Anzahl der Flüge, laterale und 
vertikale Profile sowie die Flug-
zeiten berücksichtigt werden.

Rosemarie Heilig verabschiedet
Von den Mitgliedern verabschie-
det wurde die stellvertretende 
Vorsitzende und Umweltdezer-
nentin von Frankfurt, Rosema-
rie Heilig, die sich seit 2012 im 
Vorstand der Fluglärmkommis-
sion und in den letzten Jahren 
als stellvertretende Vorsitzende 
mit hohem persönlichen Enga-
gement für den Schutz vor Flug-
lärm im Rhein-Main-Gebiet stark 
gemacht hatte. Der Vorsitzende 

der Kommission, Paul-Gerhard 
Weiß, bedauerte das Ausschei-
den außerordentlich: „Frau Heilig 
war ein wichtiger Garant war für 
Stabilität und Professionalität der 
Arbeit der Fluglärmkommission, 
besonders in den schwierigen 
zurückliegenden Zeiten. Auf sie 
war immer Verlass. Wir können 
Frau Heilig für ihren Einsatz nur 
danken, ihr Beitrag hat einen 
Unterschied ausgemacht.“ (ka)

Verkehrsminister Mansoori (5.v.l.) besuchte die Fluglärmkommission, 
die Rosemarie Heilig (5.v.r.) verabschiedete.� Foto: (ka)

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de

Plätze frei für kostenlose 
Energieberatung

Eigentümer von Ein- oder Zwei-
familienhäusern in Kelsterbach, 
die vor dem Jahr 2000 gebaut 
wurden, haben jetzt wieder die 
Möglichkeit, eine kostenlose 
Energieberatung für ihre Immo-
bilien in Anspruch zu nehmen. 
Dabei kommt ein zertifizier-
ter Energieeffizienzexperte für 
Wohngebäude vor Ort ins Haus 
und zeigt Optionen für energeti-
sche Optimierungen auf. Diese 
können einfache Maßnahmen 
sein wie die Isolierung eines 
Heizkreisverteilers oder fehlende 
Dämmung, aber auch größere 
Sanierungen wie Fensteraus-
tausch, Fassaden- oder Dach-
dämmung. Auch das Thema 
Heizung, Lüftung und Kühlung 
wird beleuchtet. So wird inner-
halb einer Stunde eine Erstbera-
tung durchgeführt, nach der der 

Immobilienbesitzer sich in Ruhe 
entscheiden kann, ob eine Sanie-
rung infrage kommt.
Die Anmeldung ist möglich unter 
dem nebenstehenden QR-Code 
oder beim städtischen Klima-
schutzbeauftragten Maximilian 
Barth, Telefon 06107 773-533, 
E-Mail nachhaltigkeit@kelster-
bach.de.

Die Energie-
Erstberatungen 
bietet die Stadt 
Kelsterbach 
gemeinsam mit 
der Landes-

energieagentur Hessen an. Im 
Vorjahr haben bereits 80 Kels-
terbacher Immobilieneigentümer 
von dem kostenfreien Angebot 
Gebrauch gemacht.
 (wö)

Vor der Urlaubsreise:
 Ausweis prüfen

Für eine Urlaubsreise ins Ausland benötigt man ein Ausweisdoku-
ment. Für welche Länder ein Reisepass erforderlich ist oder ein Per-
sonalausweis genügt, lässt sich auf der Internetseite des Auswärtigen 
Amts, www.auswaertiges-amt.de, unter der Rubrik „Sicher reisen > Ihr 
Reiseland“ herausfinden. Dort gibt es auch ausführliche Reise- und 
Sicherheitshinweise für alle Länder, die vor jeder Reise geprüft werden 
sollten, da sie sich jederzeit ändern können.
Weitere Informationen zur Beantragung eines Ausweisdokument im 
Kelsterbacher Bürgerbüro sind auf der Internetseite www.kelsterbach.
de zu finden. (wö)

Ev. Friedensgemeinde
 Kelsterbach

Friedensgemeinde rezertifiziert

Am 03.05.2024 haben wir im 
Rahmen eines sehr interessan-
ten, aber auch nachdenklich 
stimmenden Strandbarabends 
zum Thema Klimagerechtigkeit 
durch Frau Brigitte Molter (Zent-
rum Oekumene, Brot für die Welt) 
erfreulicherweise die Rezertifizie-
rung als Faire Gemeinde erhal-
ten. Das neue Siegel ist nun für 
weitere 2 Jahre gültig.
Die evangelische Friedensge-
meinde trägt das Siegel seit 2018. 
Um dieses Zertifikat zu erhalten, 
hat sich unsere Gemeinde ver-
pflichtet, fair gehandelte und 
nachhaltige Produkte einzuset-
zen. Schon seit Jahren wird bei 
uns nur fair gehandelter Kaffee 

ausgeschenkt, auch drucken wir 
ausschließlich auf recyceltem 
Papier und bieten bei Gemeinde-
veranstaltungen ausschließlich 
Fleisch und Wurst aus Bio-Pro-
duktion an.

Nach wie vor ist uns der Faire 
Handel sehr wichtig. Auch wenn 
es uns noch so unwahrscheinlich 
vorkommt, dass unser Handeln 
spürbar wird, kann Jeder und 
Jede von uns etwas dazu beitra-
gen, dass es auf der Welt gerech-
ter zugeht. Fairer Handel trägt zu 
einem würdevollen Leben bei: 
Bessere Arbeitsbedingungen, 
keine Kinderarbeit, gerechtere 
Bezahlung.
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Wer bereits von einer Tigermücke gestochen wurde, muss sich 
zunächst nicht beunruhigen. Wenn man jedoch einige Tage nach 
einem Mückenstich Krankheitssymptome wie Fieber, Kopf- und Glie-
derschmerzen entwickelt, sollte man seine Hausarztpraxis aufsuchen 
und um Abklärung bitten. Eine solche Abklärung ist insbesondere 
wichtig, wenn sich jemand zuvor im Ausland, insbesondere in tropi-
schen oder warmen Gebieten, aufgehalten hat.
Weitere Informationen zum Thema gibt es auf der Website des Hessi-
schen Landesamts für Gesundheit und Pflege unter https://hlfgp.hes-
sen.de/klimawandel-und-gesundheit/asiatische-tigermuecke.
Für medizinische Nachfragen zu diesem Thema steht auch das 
Gesundheitsamt des Kreises unter 06152 989-211 zur Verfügung.

Wie kann die Asiatische Tigermü-
cke erkannt werden? Mit einer 
Körpergröße von 0,5 - 1 cm ist sie 
kleiner als viele heimische Stech-
mücken. Sie hat ein auffälliges 
schwarz-weiß gestreiftes Muster 
am gesamten Körper und eine 
auffällige weiß-silbrige Linie über 
Kopf und Rücken. Dazu kommen 

schwarz-weiß geringelte Hinterbeine, die weiß aufhören. Am vorderen 
Ende der beiden Taster befindet sich ein weißer Fleck. (kvgg, Foto: 
AdobeStock)

Aus der Arbeit der Polizei

Landkreis und Polizei laden 
zum Präventionstag ein

Die Polizeidirektion Groß-Gerau und der Kreis Groß-Gerau laden zum 
gemeinsamen Präventionstag ein. Am Samstag, 25. Mai, sind alle 
Bürgerinnen und Bürger, sowie die Kommunen des Kreises, in der Zeit 
von 12 Uhr bis 16 Uhr eingeladen, sich auf dem Parkplatz des Land-
ratsamtes Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Straße 4, über bestehende 
Präventionsangebote zu informieren.

Polizeihauptkommissarin Melanie Arnold und Polizeioberkommissarin 
Linda Daum würden sich am Präventionstag am 25. Mai über viele 
Besucherinnen und Besucher freuen.� Foto: (ots)

Neben zahlreichen Informationsständen zu den Themen Einbruch-
schutz, Sicherheit im Alter und Verkehrsprävention gibt es Mitmachan-
gebote für Jung und Alt. Außerdem informieren die Hilfestellen des 
Kreises über ihr Angebot und stehen für ein persönliches Gespräch 
zur Verfügung. Im Rahmen der Veranstaltung werden alle Sicherheits-
beraterinnen und -berater geehrt und Sicherheitsberatung für Senio-
ren vorgestellt.
Das erwartet die Besucherinnen und Besucher:
•	 kostenfreies Parken im Parkhaus an der Kreisklinik
•	 Foodtruck
•	 Hüpfburg
•	 Kinderkommissar Leon
•	 Fahrradparcours für Kinder
•	 Fahrradcodierung (Voranmeldung über die Schutzleute vor Ort der 

Polizeistation Groß-Gerau unter der Telefonnummer 06152/175-
19 oder -22)

•	 Rollatorparcours für Seniorinnen und Senioren
•	 Fahrsimulator des Bundes gegen Alkohol und Drogen im Straßenverkehr
•	 Sicherheitsberatungen des Polizeipräsidiums Südhessen
und viele weitere Angebote.
Weitere Informationen gibt es auf der Seite des Landkreises Groß-
Gerau unter: https://www.kreisgg.de/gesellschaft/soziales/frauen-
und-chancengleichheit/praeventionstag-25052024 (ots)

Zeugen nach Einbruch 
gesucht

Am Montag (13.05.), in der Zeit zwischen etwa 13.30 und 20.30 Uhr, 
haben Einbrecher ein Mehrfamilienhaus in der Rüsselsheimer Straße 
heimgesucht. Nach ersten Erkenntnissen verschafften sich die Täter 
dort durch die Eingangstür Zutritt in eine Wohnung und erbeuteten 
anschließend Schmuck und Geld.
Die Rüsselsheimer Kripo (K 21/22) ermittelt und nimmt Hinweise von 
Zeugen, die in diesem Zusammenhang verdächtige Personen beob-
achten konnten, unter der Rufnummer 06142/6960 entgegen. (ots)

Ende des amtlichen Teils

Jugendförderung und Musikschule stellt die Bibliothek zahlreiche 
Stationen zusammen. Es gibt Hüpfburgen, einen Musiktruck, Kinder-
schminken und vieles mehr. Für das leibliche Wohl in Form von Spei-
sen und Getränken sorgen der Verein Kelsterkult e.V. und die Caritas 
Kelsterbach. Alle sind herzlich eingeladen dabei zu sein.
Schließtage der Bibliothek
Am Freitag, den 31. Mai bleibt die Bibliothek aufgrund des Brückenta-
ges nach Fronleichnam geschlossen.
Schierling und Gin Tonic. Irene Katz´ erster Fall – Lesung mit Elvira 
Nüchtern und musikalischer Begleitung von Marc Fischer am 
Akkordeon am Mittwoch, 19. Juni, um 19.30 Uhr
Elvira Nüchtern stammt aus Kelsterbach und lebt heute in Freiburg. 
Sie ist Grundschullehrerin, schreibt Regionalkrimis und ist Mitglied der 
Mörderischen Schwestern. Für ihre Krimis geht sie rund um ihre heu-
tige Heimat auf Spuren und Ortssuche.
Marc Fischer, der Leiter der Musikschule Kelsterbach, begleitet den 
Abend mit kriminalistischer Musik.
Martha Marthalers Bruder ist tot. Vergiftet mit Schierling. Irene Katz 
ermittelt. Nach und nach tauchen immer mehr Verdächtige auf. Als 
Irene Katz eine neue Spur findet, ist es fast zu spät! Wird sie einen 
weiteren Mord verhindern können? Ein Wettlauf mit der Zeit.
Eintrittskarten gibt es für 7 Euro in der Bibliothek.
Saatguttauschbörse
Die Saatguttauschbörse ist wieder geöffnet. Wer Saatgut übrig 
hat, kann Tütchen mit Sämereien in der Bibliothek abgeben und 
dafür andere Sorten eintauschen. Vielleicht sind noch verschiedene 
Gemüse- oder Blumensamen übrig, die in diesem Frühjahr nicht aus-
gesät werden können. Oder es gab eine reichere Blumensamenernte 
aus dem letzten Herbst als erwartet? Das Saatgut sollte möglichst 
sortenrein und beschriftet sein.
Weitere Informationen können unter www.stadtbibliothek-kelsterbach.
de, auf www.facebook. com/BibliothekKelsterbach/ oder auf www.
instagram.com/bibliothek_kelsterbach/ nachgelesen werden. Gerne 
wird auch vor Ort zu den normalen Öffnungszeiten, per Telefon 06107-
773-555 und E-Mail: stadtbibliothek@kelsterbach.de informiert. (rw)

Meldungen aus dem Kreis

Kreisgesundheitsamt 
informiert über die Asiatische 

Tigermücke
Potenzieller Krankheitsüberträger

Ursprünglich stammt die Asiatische Tigermücke aus Südostasien. 
Durch den weltweiten Handels- und Reiseverkehr hat sie sich ausge-
breitet - auch im Kreis Groß-Gerau geschieht dies zunehmend. Des-
sen warmes Klima und die milden Winter begünstigen die Ansiedlung 
der Tigermücke, die im Jahr 2022 erstmals im Kreis nachgewiesen 
wurde. Zur Verbreitung legen die Weibchen ihre Eier bevorzugt in 
kleine wassergefüllte Gefäße, wie Blumentopfuntersetzer, Vogelträn-
ken oder verstopfte Dachrinnen. Die Mücken sind wärmeliebend und 
breiten sich insbesondere im Hochsommer massenhaft aus. Im Kreis 
Groß-Gerau können sich so im Zeitraum von Mai bis Oktober - in 
Abhängigkeit von der Temperatur - etwa vier bis sechs Tigermücken-
generationen entwickeln.
Die Asiatische Tigermücke ist tagaktiv. Die Weibchen sind sehr 
stechfreudig und können den Menschen daher lästig werden. Viel 
gravierender ist jedoch, dass sie potenziell auch eine Vielzahl von 
Krankheitserregern übertragen können, so das Kreisgesundheitsamt, 
das als Beispiele das Dengue-, Zika- oder West-Nil-Virus nennt. Bis-
lang wurde in Hessen noch keine Übertragung einer entsprechen-
den Erkrankung durch eine Tigermücke beobachtet. Ein solcher Fall 
könnte jedoch eintreten, wenn eine Person, die sich auf einer Reise 
beispielsweise mit dem Dengue-Virus infiziert hat, in Deutschland 
von einer Tigermücke gestochen wird. Unter günstigen Bedingungen 
können sich die Dengue-Viren in der Tigermücke vermehren. Sticht 
die Tigermücke nun eine weitere Person, kann sie die Viren auf diese 
übertragen. Im Kreis Groß-Gerau könnten unter anderem die warmen 
klimatischen Bedingungen und die Nähe zum Frankfurter Flughafen 
eine solche Entwicklung begünstigen. Um die Gesundheit der Bevöl-
kerung zu schützen, sollten eine weitere Ausbreitung der Tigermücke 
daher verhindert und bestehende Populationen bekämpft werden.
Zur Überwachung und Eindämmung des Tigermückenbestandes 
gibt es im Kreis Groß-Gerau vielfältige Maßnahmen. So führt das 
Dezernat Klimawandel und Gesundheit des Hessischen Landes-
amts für Gesundheit und Pflege (HLfGP) ein Tigermücken-Monitoring 
durch. Auch die Kommunale Aktionsgemeinschaft zur Bekämpfung 
der Schnakenplage e.V. (KABS) ist in ihren Mitgliedsgemeinden bei 
der Kontrolle und Bekämpfung der Tigermücken aktiv. Dabei gilt: Je 
schneller eine Tigermücken-Population entdeckt wird, desto besser 
kann gegen sie vorgegangen werden. Hierbei bittet das HLfGP um 
Unterstützung durch die Bevölkerung, indem Sichtungen und Funde 
von „verdächtigen“ Mücken gemeldet werden. Meldungen per Foto 
sind besonders zielführend, wenn der arttypische weiße Streifen auf 
dem Rücken der Tigermücke zu sehen ist. Es können auch Exemplare 
eingefangen werden (möglichst ohne sie zu zerquetschen) und nach 
Rücksprache mit dem HLfGP per Post eingeschickt werden.
Zur Verminderung der Ausbreitung kann auch jeder Einzelne etwas 
tun. Als wichtigste Maßnahme zur Prävention gilt, den Mücken die 
Möglichkeit zum Brüten zu nehmen. Nicht benutzte Behälter, in 
denen sich Regenwasser sammeln kann (wie etwa Eimer, Gießkanne) 
sollte man entfernen oder umgedreht lagern, Wasser in Planschbe-
cken, Vogeltränken und anderen Behältnissen mindestens einmal pro 
Woche erneuern. Ungepflegte stehende Wasseransammlungen sind 
zu vermeiden. Regentonnen bitte abdecken und Regenrinnen mehr-
mals pro Jahr vom Laub befreien. Auch hilft es, natürliche Gegenspie-
ler zu fördern, sprich, naturbelassene Gartenteiche anzulegen.
Selbst bei einer verminderten Ausbreitung der Tigermücke ist der 
beste gesundheitliche Schutz, einen Stich zu verhindern. Hier helfen 
die Verwendung von Mückenschutzmitteln, aber auch das Tragen von 
langen hellen Hosen, Socken, die über die Fußknöchel reichen, und 
langärmeligen hellen Oberteilen.

Aktuelles aus der Bibliothek
oK – offene Kunstwerkstatt am Freitag, 17. Mai, von 15.30 Uhr bis 
17 Uhr
Immer freitags – außer am Kino-Freitag – wird das Lernstudio zur 
Künstlerwerkstatt umgebaut. Wechselnde Projekte für Jungen und 
Mädchen ab Klasse 1. Jeder kann einfach vorbeikommen. Bitte aktu-
elle Plakate in der Bibliothek beachten.
Flüsterstunde in der Bibliothek am Dienstag, 21. Mai, ab 17 Uhr
Jeden Dienstag von 17 Uhr bis 18 Uhr wird in der Bibliothek nur noch 
geflüstert.
Eine Stunde für Lesende, Ruhesuchende und Lernende.
Digitale Sprechstunde am Dienstag, 21. Mai, von 15 Uhr bis 16.30 
Uhr
Am 19. März 2024 startete die „Digitale Sprechstunde“ in der Bib-
liothek. Medienpädagogin Magdalena Kneisel berät am kommenden 
Dienstag erneut über die Online-Angebote der Bibliothek und unter-
stützt bei Fragen rund um Apps, Datenschutz und Einstellungen. 
Dazu können die Besucherinnen und Besucher gerne ihre eigenen 
Endgeräte wie Smartphone, Tablet und eBook-Reader mitbringen. 
Auch weitere Fragestellungen und Themen rund um die Nutzung von 
Smartphone, Tablet und Co sind willkommen. Dieses Angebot wird 
zukünftig regelmäßig in der Bibliothek angeboten. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich.
Buchclub-Treffen zu „Die Asche meiner Mutter“ von Frank 
McCourt am Dienstag, 21. Mai, um 19 Uhr
„Natürlich hatte ich eine unglückliche Kindheit; eine glückliche lohnt 
sich ja kaum. Schlimmer als die normale unglückliche Kindheit ist die 
unglückliche irische Kindheit, und noch schlimmer ist die unglückliche 
irische katholische Kindheit.“
Frank McCourts Erinnerungen an seine Jugend in den 30er und 40er 
Jahren gehören zum Schrecklichsten und zugleich schönsten, was je 
über Irland und die Besonderheiten der irischen Seele geschrieben 
worden ist: eine Geschichte zwischen tiefstem Elend und höchs-
ter Lebenslust, so komisch wie tragisch, erzählt mit unglaublichem 
Humor und Sprachwitz – und jedes Wort davon ist wahr.
Frank McCourt wurde 1930 in New York als ältester Sohn irischer Ein-
wanderer geboren. Als er vier Jahre alt war, kehrte die Familie nach 
Irland zurück und lebte unter ärmlichsten Umständen in Limerick. Mit 
19 Jahren hatte Frank genug Geld gespart, um nach Amerika zurück-
zukehren. Danach studierte er in New York und unterrichtete an einer 
High School vor allem Kinder polnischer und italienischer Einwande-
rer. Oft wurde er von seinen Schülern nach irischen Bräuchen gefragt, 
immer wieder nach dem St. Patrick’s Day. Die Fragen seiner Schüler 
hielten bei ihm viele Jahre die Erinnerung an seine Kindheit wach und 
konfrontierten ihn immer wieder mit der eigenen Familiengeschichte.
Die Buchclubtreffen finden regelmäßig in der Bibliothek statt. Hier wird 
diskutiert über die gemeinsam gelesenen Bücher. Weitere Besucher/
innen sind herzlich willkommen. Bitte vorher in der Bibliothek anmel-
den.
GamingZeit am Mittwoch, 22. Mai, von 16 Uhr bis 17.30 Uhr
Jeden Mittwoch wird in der Bibliothek die GamingStation aufge-
baut. Ob Switch oder Playstation, hier können Kinder gemeinsam mit 
Freunden zocken und neue Spiele kennenlernen. Es gibt Zeitkarten. 
Für Kinder ab 8 Jahren.
Offene Krabbelgruppe am Donnerstag, 23. Mai, ab 10 Uhr
Jeden Donnerstag gibt es einen Treffpunkt für Eltern und Kinder zum 
Spielen, Krabbeln, Lesen und Austauschen. Das Lernstudio wird dafür 
umgebaut!
Ab 10 Uhr bis etwa 12 Uhr. Bei Interesse bitte in der Bibliothek melden.
Kuchentag am Donnerstag, 23. Mai, ab 14 Uhr
Jeden Donnerstag findet in der Bibliothek der Kuchentag statt. Die 
Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf leckeren Kuchen freuen. 
Gebacken wird von Vereinen, Kindergärten, Schulklassen… Am 23. 
Mai freut sich das Bibliotheksteam auf die Elterngruppe der Kita St. 
Markus.
Sommerfest der Kinderkultur am Freitag, 24. Mai, von 14 Uhr bis 
17.30 Uhr
Das Sommerfest der Kinderkultur findet auch in diesem Jahr wieder 
in und rund um die Stadt- und Schulbibliothek statt. Gemeinsam mit 



Ausgabe 20/2024	 Stadt Kelsterbach aktuell� Seite 7

FSC Freizeit-Sport-Club 
Kelsterbach e.V.

TuS 1884 Kelsterbach e.V.
TuS Leichtathleten erreichen viele Titel!

Dieses Jahr fanden die Kreis-Einzelmeisterschaften wieder gemein-
sam mit dem HLV Kreis Darmstadt-Dieburg am 4./5.5.2024 in Egels-
bach und Trebur statt. Zuerst starteten die MJU14/16 und WJU 14/16 
in Egelsbach. Mit 14 gemeldeten Jugendlichen, die teilweise bis zu 3 
Disziplinen ablegten, war es für das Trainerteam Nicole Badura und 
Walter Muth ein strammes Betreuungsprogramm. Julian Groß, M13, 
sahnte wieder ab. Er ist Kreismeister beim Kugelstoß mit 8,79m, beim 
Hochsprung, Speer- und Ballwurf. Auch Philipp Hufgard, M14, mit 
der Kugel, Dariush Ehtemai, M12, über 60m Hürden, Konrad Unger, 
M12 beim Weitsprung und Sofya Ivanova, W13, beim Ballwurf stan-
den als Kreismeister auf dem obersten Siegerpodest. Den Vizemeis-
tertitel holten sich Alisha Wijeratna, W14, mit der Kugel, Dariush über 
75m Sprint und Kugelstoß, Sofya mit dem Speer und dem Kugelstoß. 
Dritte Plätze belegten Lucilia Pinto Türr, W14, mit dem Kugelstoßen, 
Alp Isikli, M13, über 60m Hürden und 75m Sprint, Konrad beim Hoch-
sprung und 75m Lauf, Noah Jordan beim Weitsprung und Sofia Pane, 
W12, mit dem Ballwurf Auch die Staffeln waren sehr erfolgreich. Die 
4x100m der WU16( und 4x75m der MU14 belegten Platz eins und die 
4x75 m WU14 lief auf den 3. Platz.

1. FC Viktoria 07 e.V. 
Kelsterbach

Heimsieg als Einstimmung

Viktoria Kelsterbach - SV Kriftel ������������������������������������������ 3:0 (2:0)
Zunächst hatten die Gäste etwas mehr vom Spiel und die Viktoria 
musste sich erst einmal finden. Doch nach neun Minuten fand eine 
Freistoßflanke von Arizoy den Kopf von Kapitän Tobias Döringer. 
Nach 21 Minuten geriet Kriftels Schlussmann Nauheimer durch einen 
langen Ball in Bedrängnis. Azzouzi setzte nach und Ricardo Schuh-
mann brachte den Ball clever an einem auf die Torlinie zurückgeeilten 
Verteidiger vorbei ins Tor. Anschließend konzentrierte sich die Vikto-
ria geschickt auf das Verteidigen, was angesichts der Temperaturen 
und dem Vorsprung durchaus legitim war. In der Nachspielzeit des 
Spiels setzte der Meister noch einmal einen Konter und Rüdinger legte 
quer zu Mitspieler Brämer, der somit seinen 29. Saisontreffer erzielen 
konnte. Durch eine kämpferisch geschlossene Mannschaftsleistung 
präsentierte man sich dem treuen Publikum noch einmal würdig und 
konnte anschließend, die von Stephan Kreitz geschaffene, Meister-
schale gebührend in Empfang nehmen.
Die Zweite schlug im Duell der beiden Zweiten Kriftel II mit 3:1. Die 
Torschützen waren Azzouzi per Kopf (6.) und Chuaydee (21.) jeweils 
von Siegfanz vorbereitet. Karampas sorgte nach Zuspiel von Klein für 
die Vorentscheidung (63.). Die Gäste konnten per Elfmeter nur noch 
den Ehrentreffer erzielen (81.).
Vorschau: Sieg und Schale waren schon einmal ein guter Einstieg für 
eine schweres Wochenende. Denn die Erste steht vor einer großen 
Herausforderung. Mit einer mehr als 25 Mann starken Truppe wird der 
Aufstieg noch einmal vier Tage gebührend auf Mallorca gefeiert, was 
sicherlich jedem noch einmal alles abverlangen wird. Sportlich gese-
hen ist die Mannschaft über Pfingsten sowieso spielfrei und trifft dann 
am letzten Spieltag „auswärts“ im Derby noch einmal auf den BSC. 
Für die Zweite geht es am Samstag um 15:30 Uhr zum SV Fischbach.
Aufstellung: Kieweg - Kleiner (29. Lukas Wirth, 87. Mihaylov), Dörin-
ger, Bosehmad, S. Schuhmann - Rüdinger, Arizoy, Mihaylov (80. Sieg-
fanz), Brämer, R. Schuhmann - Azzouzi (66. Klein)

Im Sportpark eine Macht
F1 – FV Neuenhain 5:0 (4:0)
(nh) In einer sehr dominanten Partie konnten die Kelsterbacher schon 
früh mit 1:0 durch Paul in Führung gehen. Nach 13 Minuten konnte 
Jonah H. sich auf seiner linken Bahn durchsetzen und brachte eine 
Flanke auf Leandro, der daraufhin das 2:0 machte. Das 3:0 fiel auf 
ähnliche Weise. Diesmal flankte Henry in den Rücken der Abwehr auf 
Felix, der ruhig blieb und den Ball links oben einnetzte. Kurz vor der 
Halbzeit haute Paul einen richtigen Kracher raus, der Ball rollte auf ihn 
zu und er hämmerte die Kugel gnadenlos rechts oben unter die Latte.
In Halbzeit zwei ging es die Viktoria etwas ruhiger an, sie hatten meh-
rere gute Chancen, aber der gegnerische Torwart hatte etwas dage-
gen. Den Schlusspunkt setzte dann schließlich erneut Leandro, der 
nach Henrys Flanke nur noch den Fuß hinhalten musste. Eine ext-
rem kämpferische Leistung brachte die Viktoria zum hochverdienten 
Heimsieg.

BSC 1947 Kelsterbach e.V.
Ball-Spiel-Club 1947 Kelsterbach e.V. - Fussball

1.Mannschaft: FC Sulzbach - BSC 1947 Kelsterbach 7:3
Am vergangenen Sonntag waren beide Mannschaften zu Gast beim 
FC Sulzbach und nur die zweite Mannschaft konnte Punkten. Es 
begann bei der ersten Mannschaft verheißungsvoll, denn bereits in 
der 3 Spielminute erzielte Maurizio Mostacci das 1:0 für den BSC. In 
der 20 Minute erzielte Nils Ostertag, nach guter Vorarbeit von Lars 
Christiansen das 2:0. Nach einem schweren Fehlpass im Aufbauspiel 
erzielte Sulzbach in der 34 Minute den Anschlusstreffer. Direkt im 
Gegenzug stellte Maurizio mit seinem 2 Treffer auf 3:1. Bei dieser Füh-
rung ging es bei hohen Temperaturen in die Halbzeitpause. Die zweite 
Halbzeit war kaum angepfiffen, da erzielten die Gastgeber nach einer 
Unordnung in der BSC Hintermannschaft den Anschlusstreffer. Von 
diesem Zeitpunkt an, war ein Riss im BSC Spiel. Anstatt sich gegen-
seitig aufzubauen, meckerte man sich gegenseitig an, was Gift für das 
Spiel war. Das Spiel des BSC war von Einzelaktionen und Fehlpässen 
geprägt und es kam kein vernünftiger Spielzug zustande. Durch diese 
unerklärliche Spielschwäche und aufkommender Kräfteverschleiß, 
machte man den Gegner wieder stark und verlor am Ende mit 7:3.
2.Mannschaft: FC Sulzbach II - BSC 1947 Kelsterbach II 1:1
Über die gesamte Spielzeit war der BSC die bessere Mannschaft, 
konnte aber keinen Sieg einfahren. Mitte der ersten Hälfte ging der 
BSC durch Salim Boujjia Benchallal in Führung versäumte es aber 
nachzulegen. Im zweiten Abschnitt kam Sulzbach etwas besser auf 
und erzielte in der 65 Minute den Ausgleich. Kurz vor Spielende hatte 
man nochmal die große Chance, als Sieger vom Platz zu gehen, aber 
letztendlich blieb es beim 1:1.
Nachruf
Voller Schmerz hat auch uns die fürchterliche Nachricht vom Tode 
Markus Seidenstücker getroffen. Unseren Verein, der BSC 1947 
Kelsterbach e.V., hat diese Nachricht in tiefe Trauer versetzt. Wir wer-
den ihn in liebender Erinnerung bewahren.
Den Angehörigen wünscht der Vorstand im Namen aller Mitglieder des 
BSC 1947 Kelsterbach e.V., die Kraft, diesen Schicksalsschlag auszu-
halten. Unser aller Mitgefühl ist Ihnen sicher.

Schulen / Bildung / Soziales

Mehrgenerationenhaus/Fami-
lienzentrum Kelsterbach

Angebote der Caritas

Sportnachrichten

HSG MainHandball
HSG Mainhandball ( Handball-Spielgemeinschaft - TV 

Flörsheim – TSV Raunheim – BSC Kelsterbach )
Einladung zur Abteilungsversammlungen des BSC 

Handball

Die Handballabteilung des BSC lädt alle Mitglieder herzlich zur nächs-
ten Abteilungsversammlungen ein.
Wir treffen uns am Freitag, den 24.05.2024, um 19 Uhr im Vereinsheim 
des BSC.
An diesem Abend sollst du erfahren wie es um den BSC Handball 
steht. Sowie die Zukunftsaussichten im Bereich des Handballs.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und eine konstruktive Dis-
kussion.
Datum: Freitag, 24.05.2024 Uhrzeit: 19 Uhr Ort: BSC Vereinsheim
Wir zählen auf Ihre Teilnahme!
Handballtraining für Jugendliche der Grundschuljahrgänge
Mittwochs ab 17:30 Uhr in der Kelsterbacher Bauge Halle ( IGS )
Bei Interesse, Fragen?
Kontaktiere uns per E-Mail unter mainhandball@hsgmh.de oder abtei-
lungsleiter@bsc-handball.de für Fragen und weitere Informationen
BSC Handball sucht weitere Übungsleiter/inen für das Mittwochs 
Jugendtraining in der Bauge Halle
Wichtig sind vor allem Begeisterung für den Handball, Teamfähigkeit 
und Freude am Umgang mit jungen Sportlerinnen und Sportlern.
Die neuen Übungsleiter werden die bestehenden Trainer des BSC 
Handball bei der Durchführung von Trainings- und Übungseinheiten 
für verschiedene Altersgruppen unterstützen. Neben der Vermittlung 
von handballspezifischen Fähigkeiten sollen die Jugendlichen auch 
Werte wie Fairplay, Teamgeist und Respekt vor anderen erlernen.
Alterseinteilung Jugendhandball
Kinder und Jugendliche, die am 1. Januar das nachstehend genannte 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, spielen in den folgenden 
Altersklassen:
•	 bis zum 8. Lebensjahr: Minis/Midis/Maxis
•	 bis zum 10. Lebensjahr: E-Jugend
•	 bis zum 12. Lebensjahr: D-Jugend
•	 bis zum 14. Lebensjahr: C-Jugend
•	 bis zum 16. Lebensjahr: B-Jugend
•	 bis zum 18. Lebensjahr: A-Jugend
Dies bedeutet für die Saison 2024/2025:
•	 Jahrgang 2018: Minis
•	 Jahrgang 2017: Midis
•	 Jahrgang 2016: Maxis
•	 Jahrgang 2014/2015: E-Jugend
•	 Jahrgang 2012/2013: D-Jugend
•	 Jahrgang 2010/2011: C-Jugend
•	 Jahrgang 2008/2009: B-Jugend
•	 Jahrgang 2006/2007: A-Jugend

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Montag, 20. Mai
AZ-Apotheke, Burggrafenlacher Weg 18,
Rüsselsheim, Telefon 06142 / 63375
Dienstag, 21. Mai
Königstädter Apotheke, Bensheimer Straße 61,
Rüsselsheim, Telefon 06142 / 33417
Mittwoch, 22. Mai
Pelikan Apotheke, Neu Zeilsheim 42 B,
Frankfurt am Main, Telefon 069 / 364516
Donnerstag, 23. Mai
Axus Apotheke, Markstraße 6-8,
Rüsselsheim, Telefon 06142 / 4082828
Freitag, 24. Mai
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 39,
Flörsheim, Telefon 06145 / 6490

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Hilfe, Beratung, Infos, Treffs
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, Fax 
0611 327667526
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Bürgertelefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 212-34666
Beschwerdeportal Sindlinger Kläranlage
app.ortelium.com/sef
Bürgertelefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 3054000
Fluglärm-Beschwerde
Telefon 069 69060600, täglich 5 Uhr bis 24 Uhr
Bürgertelefon Landkreis Groß-Gerau
Telefon 06152 989898. Nur bei Gefahrenlagen aktiviert!
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
E-Mail info@wildwasser.de
Hebamme
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Beratung im Quartier der Beratungs- und Koordinationsstelle 
Altenhilfe
1. Mi im Monat 9 Uhr bis 10.30 Uhr, im Atrium, Dahlienstraße 23; 2. Fr 
im Monat 10 Uhr bis 12 Uhr, Mandelhain, Mönchbruchstraße 47; 3. Mi 
im Monat 13 Uhr bis 14.30 Uhr, Pfarrgasse 2; 4. Fr im Monat 10 Uhr 
bis 12 Uhr, Auf der Mainhöhe. Beratungen im Rathaus sowie Hausbe-
suche zu bedarfsgerechten Terminen finden weiterhin statt!
Allgemeine Lebensberatung im Quartier
Di 12 Uhr – 14 Uhr, im Stadtteilzentrum Pfarrgasse 2; Do 15 Uhr – 17 
Uhr in der Stadt- und Schulbibliothek, Am Mittelfeld 15; Fr 12 Uhr – 14 
Uhr, im Bürgertreff Mainhöhe, Auf der Mainhöhe 7.
Infos unter: 0151 51112329
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Gerti Zorn, 0162-1033430, Kontakt in Kelsterbach: Koordinations-
stelle für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, Mo u. Di 10-14 
Uhr, Mi 12-18 Uhr, Fr 10-13 Uhr. Service-Telefon 069 972010-900.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, E-Mail 
schuldnerberatung-ruesselsheim@verbraucherzentrale-hessen.de, 
Terminvereinbarung unter Telefon 06142 966133, Mo u. Di 9-16 Uhr, 
Mi u. Fr 9-12 Uhr. Telefonische Beratung (ohne Termin) Mo 9-12 Uhr, 
Do 9-12 Uhr u. 15-18 Uhr.
Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, Mo, Mi, Fr 9-17 Uhr, Di, Do 9-19 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstraße 30, E-Mail ruesselsheim@profamilia.de, 
Telefon 06142 12142, erreichbar Mo u. Mi 14-17 Uhr; Di u. Fr 9-12 
Uhr. Do 9-12 Uhr u. 14-17 Uhr. Besuch nur mit Terminvereinbarung.
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Telefon 0177 3201804.
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz: 05.06.; 
16-18 Uhr im Stadtteilzentrum Mandelhain, Mönchbruchstr. 47.
Einzelberatung vor dem Gesprächskreis (15-16 Uhr) oder im Anschluss 
daran (18-19 Uhr), nur nach voriger Anmeldung in der Geschäftsstelle 
unter Telefon 06142 210373.
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes
Kath. Gemeindezentrum, Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo-Do 8-16 Uhr, 
Fr 8-14.30 Uhr
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail klee-
blatt-kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Di 9-13 Uhr und Do 
14-17.30 Uhr.
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme jeden 1. und 3. Mi im Monat, 10-11.30 Uhr
nur Annahme jeden 2. und 4. Do im Monat von 17-18 Uhr.
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Mo -Fr 6-18 Uhr, Sa 
6-14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06152 9854200
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 992401

KBV Kegel- und Bowling-
Verein Kelsterbach e.V.

Endlauf der Bezirksmeisterschaften im Kegeln

Benedikt Macion qualifiziert sich für die Hessenmeisterschaften

Am vergangenen Samstag (11.05.) fand in Hainstadt der Endlauf der 
Kegel-Bezirksmeisterschaften der Männer statt. Gespielt wurden 120 
Wurf im Einzel. Für den KBV Kelsterbach konnte sich Benedikt Macion 
im Vorlauf in Wölfersheim (27.04.) für den Endlauf qualifizieren. Mit 
einem Ergebnis von hervorragenden 564 Holz belegte er im Vorlauf 
den sechsten Platz.
Auch im Endlauf konnte der 23-Jährige an seine vorherige Leis-
tung anknüpfen und erreichte ein Ergebnis von 563 Holz. Mit einem 
Gesamtergebnis von 1127 Holz landete er schließlich auf dem sechs-
ten Platz.
Normalerweise qualifizieren sich die Spieler der Plätze eins bis fünf für 
die Hessenmeisterschaften. Da jedoch der diesjährige Viertplatzierte 
nicht antreten kann, rückt Benedikt Macion nach und darf somit bei 
den Hesseneinzelmeisterschaften am 25. Mai in Wölfersheim an den 
Start gehen.

(dj)

Notfalldienste

vom 17. bis zum 24. Mai

(Alle Angaben ohne Gewähr) (sb)
Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 88-3170, www.gp-ruesselsheim.de - Klini-
kum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 31060, www.
klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theodor-
Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 63010, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 88-3170
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 Uhr – 24 Uhr
Mittwoch, Freitag: 14 Uhr – 24 Uhr
Samstag, Sonntag: 8 Uhr – 24 Uhr
Feier- und Brückentage: 8 Uhr – 24 Uhr
Freitag, 17. Mai: Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, Telefon 990519
Samstag, 18. Mai: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Sonntag, 19. Mai: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Montag, 20. Mai: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Dienstag, 21. Mai: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Mittwoch, 22. Mai: Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, Telefon 5477
Donnerstag, 23. Mai: Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, Telefon 
90900
Freitag, 24. Mai: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 17. Mai
Sonnen-Apotheke, Berliner-Straße 5,
Rüsselsheim, Telefon 06142 / 41917
Samstag, 18. Mai
Punkt Apotheke, Im Reis 31,
Rüsselsheim, Telefon 06142 / 32261
Sonntag, 19. Mai
Easy-Apotheke, Flörsheimer Straße 3,
Raunheim, Telefon 06142 / 409170

„Konrad, Julian, Dariush, Noah (von links), ein tolles Team.“

Am nächsten Tag kämpften in Trebur die aktiven Frauen, Männer, 
Masters und die Jahrgänge U12 bis U20 um den Kreismeistertitel.
In der Männerklasse gewannen Marc Ludwig beim Speerwurf über 
50m und Kugelstoß, Johannes Koutsos beim Weitsprung den Meis-
tertitel, er holte sich auch noch den 2. Platz über 100m Sprint. In 
der WU18 trat Celine Riebe beim Kugelstoß an, holte sich den Vize-
kreismeistertitel und den 3. Platz beim Speerwurf. Ida de Remer, 
W11, sicherte sich den Kreismeistertitel im Sprint und Platz 3 beim 
Weitsprung und Ballwurf. Auch Michelle Schmidt, W10, lief im Sprint 
auf den 3.Rang. Somit haben die TuS- Sportler*innen in den 2 Wett-
kampftagen 13 Kreismeistertitel und sieben zweite und elf dritte Plätze 
erkämpft.
Der TuS sagt Danke an alle Betreuer und Helfer und gratuliert zu den 
tollen sportlichen Erfolgen. (cg)

„Das tolle TuS-Team mit Sofya und Alisha.“

Kanu-Club 1924 
Kelsterbach e.V.

Kanu-Club Kelsterbach kann Erste Hilfe

Um auch in Zukunft vorbereitet zu sein und im Fall der Fälle besonnen 
reagieren zu können, besuchten am vergangenen Samstag zehn Mit-
glieder des Kanu-Clubs Kelsterbach das Vereinsheim der DLRG. Dort 
wurden unter der fachkundigen Anleitung des Ausbilderteams der 
DLRG das Wissen rund um die Erste Hilfe aufgefrischt. Von der Siche-
rung einer Unfallstelle über das Absetzen eines Notrufs sowie dem 
Umgang mit verschiedensten Verletzungen und den Verletzten wur-
den die theoretischen Kenntnisse auf den neuesten Stand gebracht. 
Im praktischen Teil galt es vom Rettungsgriff und dem Anlegen von 
Verbänden bis hin zur Herz-Lungen-Wiederbelebung verschiedene 
Situationen zu proben. Derart vorbereitet können die kommenden 
Veranstaltungen und Fahrten angegangen werden, auch wenn alle 
hoffen, die geübten Techniken nie zum Einsatz bringen zu müssen.
Als nächste Veranstaltung des Vereins steht am 18.05. die Jubiläums-
regatta auf dem Programm. Ab 11 Uhr begrüßt der KANU-CLUB die 
Teams und interessierte Zuschauer am Bootshaus, das erste Rennen 
wird gegen 12 Uhr gestartet. Die Teams freuen sich über zahlreiche 
Fans am Ufer.

Das Bild zeigt zwei Vereinsmitgieder beim Anlegen eines Wundver-
bandes
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Sonntag, 26.05.24
10.00 Uhr Konfirmation in der St. Martinskirche mit Pfarrer Nico 

Kopf
Kollekte für die eigenen Gemeinden

Kirchendienst/Lesung: Gröber/Höfer
Wöchentlich wiederkehrende Termine:

Montags, 
19.30 Uhr:

Übungsstunde des Ev. Posaunenchores im Haus 
Feste Burg

Donnerstags, 
16.00 Uhr:

Konfi-Unterricht

Das Gemeindebüro ist vom 14. - 21. Mai 2024 geschlossen!
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359
E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
Seelsorgerliche Angelegenheiten/Kasualvertretung:
Pfarrer Nico Kopf/Christuskirchengemeinde
Tel: 06107-4573, E-Mail: nicolay.kopf@ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige 
Veranstaltungen

Sonntags:
10:30 Uhr Gottesdienst (immer am ersten Sonntag im Monat mit 

Mittagessen, das nächste Mal am 2. Juni)
Alle Sonntagsgottesdienste finden in unserem Gemeindezentrum 
statt. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Parallel zum Gottesdienst gibt es Kindergottesdienste in zwei Grup-
pen: für 1-5 jährige sowie 6-12 jährige.
Mittwochs:
15:30 - 17 Uhr Frauen-Kaffee-Treff „Cafeteeria“
17:30 - 21 Uhr Jugendkreis „FLOW“ für alle Teens und Jugendlichen 

von 14-20 Jahren.
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de
Oder besuchen Sie uns auf Instagram: www.instagram.com/petrusge-
meinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 17.05.2024
 bis 26.05.2024

St. Markuskirche
(Walldorfer Straße 2C)

Freitag,17.05.2024
17. 15 Uhr Maiandacht
18.00 Uhr Hl. Messe für arme Seelen, im Gedenken an verstor-

bene GertrudMüller
Samstag,18.05.2024 - Pfingsten, Hochfest Tafelsonntag
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken für 5 verstorbene 

Geschwister
Sonntag, 19.05.2024 – Pfingsten, Hochfest
Kollekte: Renovabis – Tafelsonntag –
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an ver-

storbene Hildegard Gahler und die Verstorbenen der 
Fam. Gahler u. Slany

16.00 Uhr Hl. Messe in portug. Sprache
Montag, 20.05.2024 Pfingstmontag, Maria Mutter der Kirche
10.00 Uhr Open Air Gottesdienst (vor der St. Markus Kirche) mit 

Einführung der neuen Ministranten
Mittwoch, 22.05.2024 Hl. Rita v. Cascia
9.00 Uhr Frauenmesse im Gedenken an die Verstorbenen der 

Fam. Tanke u. Thunert
Freitag, 24.05.2024
17.15 Uhr Maiandacht
18.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 25.05.2024 - Dreifaltigkeitssonntag Hochfest
Kollekte: Katholikentag/Jugendpastoral
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an die Verstorbenen der 

Fam. Krämer
Sonntag, 26.05.2024 Dreifaltigkeitssonntag Hochfest
Kollekte: Katholikentag/Jugendpastoral
10.00 Uhr Familiengottesdienst gest. vom Kinderhaus St. Elisa-

beth

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

Sonntag, 19.05.2024
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Sonntag, 26.05.2024
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache

Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 – 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.

Pfingstnachtsgottesdienst in der Friedensgemeinde

Am Sonntag, den 19. Mai 2024 feiert die Friedensgemeinde wieder 
die Pfingstnacht in ihrem Gemeindezentrum im Brandenburger Weg 
7 um 22.00 Uhr. In diesem Gottesdienst wird die Pfingstgeschichte 
in verschiedenen Sprachen erzählt und die Pfingstflamme mit Hilfe 
des Pfingstfeuers in den Gottesdienstraum geholt. Kommen Sie und 
feuern Sie mit!

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Kirchliche Nachrichten vom 17.05. – 26.05.2024

Sonntag, 19. Mai 2024
9:30 Uhr gemeinsamer Pfingstgottesdienst in der Christuskir-

che mit Pfarrer Nico Kopf
22:00 Uhr Gottesdienst zur Pfingstnacht in der Friedensge-

meinde mit Pfarrer Joachim Bundschuh
Montag, 20. Mai 2024
11:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst an Pfingstmontag in der 

Mönchhofkapelle
Mittwoch, 22. Mai 2024
14:00 Uhr Treffen des Handarbeitskreises im Gemeindehau
Donnerstag, 23. Mai 2024
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 26. Mai 2024
10:00 Uhr Konfirmation, gemeinsamer Gottesdienst in der St. 

Martinskirche mit Pfarrer Nico Kopf und Pfarrerin 
Helen Lee

Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266/Pfarrer Nico Kopf 06107-
4573
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: mittwochs und freitags 9:30 
bis 12:30 Uhr
E-Mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 19.05.24 - Pfingstsonntag
09.30 Uhr Gem. Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer 

Nico Kopf
Kollekte für die Arbeit des Ökum. Rates
22.00 Uhr Pfingstnachtsgottesdienst in der Friedensgemeinde 

mit Pfr. Joachim Bundschuh
Montag, 20.05.24 - Pfingstmontag
11.00 Uhr Gem. Gottesdienst in der Mönchhofkapelle mit 

anschließendem Picknick mit den Pfarrern der Ev. 
Gemeinden Kelsterbachs

Freitag, 24.05.24
17.00 Uhr Reparaturcafé „Die Martinsschrauber“ im Sälchen, 

Untergasse 2

Stadtverwaltung

Rathaus
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen), erreichbar Mo 
und Di 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, Mi. 7-12 Uhr und 14-16 Uhr, Do 13-18 
Uhr, Fr 8-13 Uhr, 1. Sa im Monat 10-12 Uhr.
Rentenberatung
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Mo.-Do. zu den üblichen 
Sprechzeiten, Fr. keine Sprechstunde.
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt, Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung an.
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Radverkehrsbeauftragter
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567, E-Mail radverkehrsbeauftrag-
ter-kelsterbach@web.de

Störung Wasser- / Gas- / Stromversorgung
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach über Polizei-
station Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Telefon 0800 7962787

Hilfe für Tiere
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Hausbesuche, Termine nach Vereinbarung, Tele-
fon 0177 4674532, mobile-tierärztin-kelsterbach.de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142-31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Web www.tierheim-ruesselsheim.de, Öffnungszeiten Di. u. 
Fr. 15-17 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 01515 3685090
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0174 3906524, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, Web www.tierschutz-kelster-
bach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Wertstoffhof
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Mo u. Di 8-12 Uhr, Mi. geschlossen, Do 14-19.30 Uhr, Fr u. Sa 9-16 Uhr

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag 19.05.
22.00 Uhr Gottesdienst zur Pfingstnacht (Pfr Bundschuh)

Kirchendienst: Frau Heisack und Frau Runzheimer
Kollekte: für die Arbeit des Ökumenischen Rates

Montag 20.05.
09.45 Uhr Treffen zur Pilgerwanderung zur Mönchhofkapelle
11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Mönchhofkapelle
Donnerstag 23.05.
19.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag 26.05.
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Konfirmation in der St. 

Martinskirche
Der Link zur Teilnahme an den Gottesdiensten im Gemeindehaus 
befindet sich auf der Homepage www.friedensgemeinde-kelsterbach.
online.
Das Gemeindebüro ist donnerstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie 
uns gestaltete Dateien bitte als pdf-Datei 
und Texte als Word-Dokument zusenden.

Bilder sollten als jpg-Dateien eingereicht werden 
mit einer Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel  
(bei einer Bildbreite von 90 mm).
Dies gilt auch für Bilder und Logos, die in pdf-
Dateien oder Word-Dokumenten eingebunden sind.

Bitte reichen Sie keine PowerPoint -
sowie Excel-Dateien ein!

Vielen Dank für Ihr Verständnis
LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Bitte beachten Sie 

bei Texteinreichungen
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Mittwoch, 22.05.24
19:00 Uhr Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isen-

burg. Die Zusammenkünfte werden auch in Lingala 
abgehalten. Jeder ist herzlich willkommen! Der Eintritt 
ist frei. Unter der Telefonnummer
+ 49 69 24748066 erhalten Sie weitere Informatio-
nen.//www.jw.org

Tierschutz

Tierschutzverein 
Kelsterbach e.V.

Der Tierschutzverein Kelsterbach und die Schützengilde Kelsterbach 
veranstalten erstmals einen gemeinsamen Flohmarkt! Flohmärkte 
haben für Besucher einen ganz besonderen Charme. Neben nützli-
chen Dingen für das tägliche Leben können vielleicht auch kleine 
Schätze gefunden werden. Umherschlendern und begutachten von 
ausgestellten Waren vertreiben angenehm die Zeit. Ein gewisses Flair 
ist schon dabei. Diskutieren und handeln im netten Gespräch kommen 
noch als das sprichwörtliche Salz in der Suppe on top. Warum ein gut 
organisierter Flohmarkt in Kelsterbach? Die Antwort ist einfach. Der 
Tierschutzverein und die Schützengilde 1933 e.V. haben seit geraumer 

Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Rohnke-Stein, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde
online: www.bistummainz.de/pfarrei/kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Zeugen Jehovas
Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 18.05.24
17:30 Uhr Vortrag (30 Min.) „Seien wir mutig und vertrauen wir 

auf Jehova“

Keine Angst vorm Dusch-WC
(djd-k). Der Mensch ist ein Ge-
wohnheitstier - auch bei seinen 
Toilettenritualen. So reinigen 
sich die meisten Deutschen nach 
dem Gang aufs WC noch immer 
trocken mit Papier. Dabei bietet 
das Dusch-WC eine sanfte, sau-
bere und angenehme Alterna-
tive. Den Po mit Wasser zu rei-
nigen, mag anfangs ungewohnt 
erscheinen. Es lohnt sich aber, 
die Scheu davor zu überwinden 
und einen Selbsttest zu machen. 
In Badausstellungen sowie bei 

Messen und Events bieten Her-
steller, Sanitärfachhandel und 
Installateure Testmöglichkeiten 
an, auch in vielen Hotels kann 
man die Übernachtung mit 
einem Dusch-WC-Selbstversuch 
verbinden und neben der Was-
serreinigung weitere Komfort-
funktionen kennenlernen. Un-
ter www.geberit-aquaclean.de/
testen-kaufen/testen-und-kau-
fen/ gibt es Testadressen in ganz 
Deutschland.

Den Rücken mit Orthesen stärken und 
entlasten

(djd-k). Bei Rückenschmerzen ist 
Bewegung häufig der Schlüssel, 
um die Beschwerden zu lindern 
oder zu vermeiden. Dabei kön-
nen Rückenorthesen helfen und 
für mehr Mobilität sorgen. Sie 
passen sich den anatomischen 
Gegebenheiten des Körpers an, 
unterstützen, entlasten und 
stabilisieren. Bei den Spinomed 
Rückenorthesen von medi etwa 
üben das Gurtsystem und die Rü-
ckenschiene spürbare Zugkräfte 
auf den Becken- und Schulter-

bereich aus. Verfallen Anwender 
in eine Fehlhaltung, werden sie 
an eine aufrechte Körperhaltung 
erinnert und spannen die Mus-
kulatur im Rumpfbereich unbe-
wusst an. Dadurch richtet sich 
der Oberkörper mit eigener Kraft 
wieder auf. Infos: www.medi.
biz/osteoporose. Der Arzt kann 
bei medizinischer Notwendig-
keit Rückenorthesen verordnen, 
im medizinischen Fachhandel 
werden sie angepasst.

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Zeit eine gut laufende Kooperation bei Festivitäten. Man unterstützt 
sich gegenseitig und möchte die Verbundenheit aufrechterhalten und 
weiter ausbauen.
Dieses erstmalige Event eines gemeinsamen Flohmarktes findet in der 
Mehrzweckhalle Süd statt. Termin ist der 2. Juni 2024 von 10.oo bis 
18.oo Uhr. Parkplätze sind vorhanden. Für das leibliche Wohl ist natür-
lich auch gesorgt und es wird auch eine Tombola mit tollen Preisen 
geben. Zur Ausstellung von Waren können im Vorfeld Tische gegen 
die geringe Gebühr von 10,- Euro pro Tisch angemietet werden. Wer 
mehr Stellplatz will? Kein Problem! Anmeldung für die Reservierung 
der Tische (privat oder gewerblich) werden von Brigitte Schmidt unter 
der Telefonnummer 0176/60024497 angenommen. Der Kelsterbacher 
Tierschutzverein und die Schützengilde 1933 e.V. wünschen jetzt 
schon ein angenehmes „Stöbern“.

Meerschweinchen in Not e.V.
Pebbels und Cooky suchen ein neues Zuhause

Kastrat Cooky (oben) und seine Herzdame Pebbels (unten) waren 
gemeinsam vermittelt worden und kamen nun zu Meerschweinchen 
in Not e.V. zurück. Beide sind 3 Jahre alt, gesund und munter und nun 
bereit für den Umzug in ein neues Zuhause. Da die beiden aktiv und 
sehr umgänglich mit Menschen sind, wären sie auch ideal für Meer-
schweinchen-Anfänger.
Wer Cooky und Pebbels ein neues liebevolles Zuhause mit artgerech-
tem Gehege und leckerem Futter geben möchte, kann unter vermitt-
lung@meerschweinchen-in-not.de Kontakt zum Verein aufnehmen. 
Die Ehrenamtlichen beraten auch Meerschweinchen-Neulinge gern 
und stehen unter 0152 06352625 auch telefonisch für Auskünfte bereit 
(gerne auf die Mailbox sprechen und um Rückruf bitten).

KONTAKT: beilagen@wittich-foehren.de

ZUVERLÄSSIGE  
BEILAGENVERTEILUNG  
gehört zu unserem Tagesgeschäft.
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 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für einen 
Schulbau verwendet. www.fl y-and-help.de

www.prime-promotion.de  
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

E-Mail: reisen@prime-promotion.de ·  Tel.: 0214-7348 9548  (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Vielfalt 
der Natur Namibias! 

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3. Tag: Windhoek; 
4. Tag: Windhoek – Sossusvlei; 5. Tag: Sossusvlei & 
Sesriem Canyon; 6. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 
7. Tag: Swakopmund; 8. Tag: Swakopmund – Etosha 
Region; 9. Tag: Etosha Nationalpark; 10. Tag: Etosha 
Region – FLY & HELP Schulbesuch – Midgard Country 
Estate; 11. Tag: Midgard Country Estate; 12. + 13. Tag: 
Abreise und Ankunft in Deutschland.

Inklusivleistungen u. A.
•  Linienfl ug von Frankfurt nach Windhoek und zurück
•  Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus gemäß 

Reiseverlauf mit deutschsprachiger Reiseleitung
•  10 Übernachtungen in Hotels und Lodges
• 10 x Frühstück; 6 x Abendessen
•  Je eine Stadtrundfahrt in Windhoek und Swakopmund, 

2 Wildbeobachtungsfahrten (Reisebus) in der Etosha Pfanne
• FLY & HELP Schulbesuch

Buchungscode: LW25-1

Entdecken Sie auf einer 
Reise zwei vielseitige Länder!

Tag 1– 7: siehe Reiseverlauf von Namibia.
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schulbesuch –
Midgard Country Estate; 9. Tag: Midgard Country 
Estate – Weiterfl ug: Windhoek – Johannesburg; 10. Tag: 
Johannesburg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannesburg; 13. Tag:
Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha – Tsitsikamma 
Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 
15. Tag: Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – 
Kap der Guten Hoff nung; 17. Tag: Kapstadt; 18. Tag: 
Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft in Deutschland

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt (max. 1 Umstieg) in der 

Economy-Class; 2 Kontinental-Flüge
•  16 Übern. mit Frühstück und 3x Abendessen in Namibia
•  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

Buchungscode: LW25-2

TRAUMREISEN – NAMIBIA & SÜDAFRIKA
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*

  NAMIBIA

p. P. ab 

2.599 €
im DZ vom 26.3.-7.4.2025 

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

  NAMIBIA & SÜDAFRIKA

p. P. ab 

3.699 €
im DZ vom 26.3.-13.4.2025 

19-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 449 € Einzelzimmerzuschlag: 599 €
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Mobilist (m/w/d)
Central Global Cargo ist der führende Partner 
der Luftfahrtindustrie für schnelle und zuverläs-
sige Logistiklösungen weltweit. Zur Verstärkung  
unseres Teams suchen wir ab sofort motivierte 
Mobilisten:
•  Umfuhren und Fahrten rund um den Flughafen 

Frankfurt
•  Erlangung der ZÜP, des Vorfeld-Führerscheins 

und Zugangs zum Sicherheitsbereich (falls nicht 
vorhanden, unterstützen wir Sie gerne)

Anforderungen:
•  Gültiger Führerschein
•  Bereitschaft zur Erlangung der erforderlichen 

Zertifikate und Lizenzen
• Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Gute Deutsch- und/oder Englischkenntnisse
Wir bieten:
•  Festanstellung in Vollzeit
•  Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung
•  Ein Unternehmen mit einem dynamischen  

Arbeitsumfeld
Bewerbungen bitte an:  
career@central-global.aero
Wir freuen uns, Dich kennenzulernen.

 

 
 

AIC  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Markus  
Seidenstücker

* 10.11.1967       † 09.05.2024

Sein Leben wurde unerwartet  
im Alter von 56 Jahren zu  
schnell beendet.

Doch bleiben uns die Spuren  
seines Lebens in Form von  
Gedanken, Bildern und  
Augenblicken in Erinnerung.

Erika Seidenstücker
und alle Familienangehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
den 28.05.2024, um 13:30 Uhr auf dem Friedhof in Kelsterbach statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.

Erika Seidenstücker · Feldstraße 34 · 65451 Kelsterbach

Maler sucht Arbeit:
Ich tapeziere, streiche, verputze, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, Fliesen legen u.v.m.
Kostenfreies Angebot!  0151 / 1913 1096

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Kelsterbach aktuell“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Kelsterbach aktuell“  
unter http://epaper.wittich.de/737

Redaktions-Annahmeschluss 
Mi., 11.30 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Mi., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Gabriele Münk
Medienberaterin
Tel. 0151 62831561 
g.muenk@wittich-foehren.de

Anika Kiemes 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06502 9147-181
a.kiemes@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Der Schwarzwald ruft..
Inne halten - Abstand gewinnen - 

zur Ruhe kommen
würzig klare Schwarzwaldluft 

schnuppern…

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten

und 1 x festliches 6-Gang-Menü,

Montag und Dienstag nur Frühstück
p. P.  ab € 529,-

Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten

Montag und Dienstag nur Frühstück
4 Nächte p. P.  ab € 308,-

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Finden Sie bei wohnen-regional Ihr neues Zuhause!

+++ Zuverlässig +++ Unkompliziert +++ Garantiert +++

B e i l a g e n - S e rv i c e 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de

www.wittich.de


